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Dreingau Zeitung
DRENSTEINFURT
Eine Brücke in der Bauerschaft Rieth 
musste kurzerhand für den Autover-
kehr gesperrt werden. SEITE 3

ALBERSLOH
60 Landwirte und acht Firmen nah-
men am Maisfeldtag in der Bauer-
schaft West I teil. SEITE 7

SPORT
Die Bezirksliga-Handballerinnen der 
HSG müssen bis zum Saisonstart 
noch kräftig schwitzen. SEITE 5

Das lokale Wetter

Samstag: heute nochmal spätsommerlich,
viel Sonne und bis zu 28 Grad heiß
Sonntag: zunächst nur bedeckt, aber: Ge-
witter ziehen auf, bis 27 Grad und schwül
Montag: viele Wolken, kaum Sonne, es soll
trocken bleiben, windig, bis 21 Grad
Dienstag: ähnlich wechselhaft wie gestern,
aber weiterhin kein Regen in Sicht, 19 Grad

Das lokale Wetter

www.mobile.de/weissen

Leinenweberstraße 11
Drensteinfurt · � 02508 /550

Josef Weißen

Wir suchen
Gebraucht-

wagen!
Wir finanzieren auch

ohne Anzahlung

KFZ-Meisterbetrieb

NEU in Rinkerode
Rollladen, Markisen & Co

Markus Hessing M e i s t e r b e t r i e b

Rollladen Markisen Insektenschutz

Antriebe Raffstore Reparaturen
Drensteinfurt - Rinkerode
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Rinkerode

M e i s t e r b e t r i e b
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NEU in Rinkerode
Rollladen, Markisen & Co

SSV
10% auf Markisen
und Insektenschutz!

15 Jahre Ihr Küchenprofi

Schon ab
1.999,- €

Vereinbaren
Sie einen Termin!
02528/1389
0172/5302856

Ahlener Straße 4a
Ahlen/Vorhelm

www.kueche-ahlen.de

ElectronicPartner
EP:Närmann

LCD-/PLASMA-TV, VIDEO, HIFI, SATELLITEN-TECHNIK, TELEKOMMUNIKATION

EP:Närmann
LCD-/PLASMA-TV, VIDEO, HIFI, SATELLITEN-TECHNIK,
TELEKOMMUNIKATION

48317 Drensteinfurt, Martinstraße 15
Tel. 02508 984161

www.ep-naermann.de

Die Werse im Jahreslauf

„Rechts vor Links in Nebel-
schwaden“ 

lautet der Titel des September-Bildes zum Projekt „Nahe-
liegend – Die Werse im Jahreslauf“. „Wir haben diesen re-
gen Flugverkehr wirklich so beobachtet“, meint Künstlerin 
Dagmar Bogattke, die die Kinder während des Projekts be-
treut hat. Im Hintergrund blüht außerdem ein Sonnenblu-
menfeld. Beteiligt waren Lukas Pälmke, Franziska Pälmke 
und Kerstin Leppelmann. Alle zwölf Bilder hängen in der 
Albersloher Ludgerusschule aus. Text/Foto: Evering

Kreis Warendorf • Die Zahl 
der Arbeitslosen ist im Kreis 
Warendorf saisonbedingt an-
gestiegen. Ende August wa-
ren 7920 Personen arbeitslos 
gemeldet. Das sind 305 Per-
sonen und 4,0 Prozent mehr 
als im Juli. Die Arbeitslosen-
quote legte um 0,2 Prozent-
punkte zu und liegt jetzt bei 
5,4 Prozent. Grund für den 
Anstieg sind das Schuljahres-
ende und das Auslaufen vie-
ler Ausbildungsverhältnisse. 
Vor allem junge Erwachsene 
melden sich in den Som-
mermonaten vorübergehend 
arbeitslos. In der Personen-
gruppe der Unter-25-Jährigen 
ist die Zahl der Arbeitslosen 
dementsprechend um 160 
Personen auf 1088 gestiegen. 
Das ist ein Anstieg von 17,2 
Prozent. Die Arbeitslosen-
quote bei den Jugendlichen 
liegt jetzt bei 6,3 Prozent, das 
sind 0,9 Prozentpunkte mehr 
als im Vormonat. Damit liegt 
sie aber immer noch deutlich 
unter dem Wert des Augusts 
2010 (7,5 Prozent). „Der An-
stieg der Ju-gendarbeitslo-
sigkeit in der Ferienzeit ist 
saisontypisch. Die Zahl der 
jugendlichen Arbeitslosen 
wird in den kommenden 
Monaten wieder deutlich 
zurückgehen, denn junge, 
gut ausgebildete Fachkräfte 
finden meist schnell wieder 
eine Anstellung“, so Joachim 
Fahnemann, Leiter der Agen-
tur für Arbeit Ahlen.

Geschichte auf 20 Tafeln

Apfelfest im Oktober
Rinkerode • Schwerpunkt 
des diesjährigen „Tags des 
offenen Denkmals“ am 
Sonntag, 11. September, 
in Drensteinfurt ist dies-
mal der Ortsteil Rinkero-
de. Dort wird um 14 Uhr 
am Dorfplatz der neue 
Historische Ortsrundgang 
Rinkerodes eingeweiht.

Der Denkmaltag steht dies-
mal unter dem Motto „Ro-
mantik, Realismus, Revolu-
tion – Das 19. Jahrhundert“. 
Auch die Teilnehmer an 
den beiden geführten Tou-
ren in Rinkerode, die nach 
der Eröffnung des Rundwegs 
starten, werden Einblicke in 
dieses Jahrhundert der Um-
brüche erhalten. Der vom 
Heimatverein Rinkerode aus-
gearbeitete Historische Orts-
rundgang bietet jedoch noch 
viel mehr: Er stellt die be-
achtenswerten Gebäude des 
Davertdorfes vor, zum Bei-

spiel die Kirche St. Pankrati-
us oder Haus Borg. Manches 

Haus, das einst das Ortsbild 
prägte, ist leider verschwun-
den, „aber einiges vom Cha-
rakter des alten Dorfs konnte 
doch bewahrt werden“, heißt 
es in einer Pressemitteilung 
der Stadt Drensteinfurt zur 
Eröffnung des Historischen 
Ortsrundgangs in Rinkerode. 

Wahlweise zu Fuß oder mit 
dem Fahrrad können die Teil-
nehmer an den Rinkeroder 
„Denkmal-Touren“ am 11. 
September Rinkerodes Ver-
gangenheit erkunden. Dabei 
werden die Stationen des 
Rundgangs vorgestellt. Da-
von gibt es 20. Dort werden 
auf übersichtlich gestalteten 
Tafeln markante Punkte aus 
dem Ortsbild und der Ortsge-
schichte vorgestellt. 13 dieser 
Tafeln stehen im Ort, sieben 
weitere in den umliegenden 
Bauerschaften.

Auf diesen Tafeln und in ei-
nem Faltblatt zum Rundgang  

hat der Heimatverein viele 
Informationen zur Ortsge-
schichte zusammengestellt. 
Es gibt Wissenwertes,  Hin-
tergründiges, Bedeutendes 
und Lebensnahes zu entde-
cken. „Zusammen mit dem 
2008 eröffneten Historischen 
Stadtrundgang Drensteinfurt 
ergibt sich ein Gesamtbild 
verschiedener und ähnlicher 
Entwicklungen in zwei Orts-
teilen, die seit 1975 verbun-
den sind“, so die Mitteilung 
weiter. Der Stewwerter Rund-
gang umfasst 18 Info-Tafeln, 
die die Sehenswürdigkeiten 
der Drensteinfurter Altstadt 
erläutern.

Die Broschüren zum Tag des 
offenen Denkmals mit allen 
Objekten im Kreis Warendorf 
liegen im Rathaus der Stadt 
Drensteinfurt aus. Dort kann 
man auch das Faltblatt zum 
Historischen Orsrundgang in 
Rinkerode erhalten.•jan/dz

Mit diesem Faltblatt wird 
der Historische Rundgang 
vorgestellt. Foto:  pr

Rinkerodes Historischer Ortsrundgang wird am „Tag des offenen Denkmals“eingeweiht

Auch das Wasserschloss Haus Borg wird beim Rundgang vorgestellt. Das Bild links zeigt einen Ausschnitt aus einer alten 
Darstellung.  Auf dem Foto rechts sieht man das Haus Borg von heute.  Foto: pr / Schneider
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Hypnose
Anerkannte medizinische Therapie bei:

- Traumata, Panikattacken, Ängsten, Phobien,
- Burn-out, chron. Schmerzen, ADHS u. ADS
- Blockaden, Übergewicht, Rauchen, Migräne...

Info-Vortrag:
Dienstag, 6. Sept. 2011, 19 Uhr

Eintritt frei !
Praxis für Medizinische Hypnose

Münsterstr. 1, Drensteinfurt
Referent: L. Rösling �������������������������������������������������

Tel. 0 25 08-9 93 74 67       www.naturheilpraxis-rösling.de

Immobilien-Service
Zielsicher zu Ihrem Glück!

Erfüllen Sie sich jetzt Ihren Traum vom Eigenheim.
Vertrauen Sie uns: Wir können Ihnen weiterhelfen!
Das neue Immobilien-Team, v.l.: Malinde Kleiter, Uschi 
Löckmann, Melanie Wittkemper, Tel.: 02504/68-590
Simone Heckmann, Tel.: 02504/68-591.

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Drensteinfurt • Die Mitglie-
der der IG Werbung haben 
sich mal wieder etwas Neu-
es einfallen lassen, um den 
Stewwertern einen schönen 
Tag in der Innenstadt zu er-
möglichen: das 1. Drenstein-
furter Apfelfest. Das findet 
am Samstag, 8. Oktober, statt 
und hat neben dem verkaufs-
offenen langen Samstag von 
9 bis 18 Uhr auch ein tolles 
Programm zu bieten.

Ab 11 Uhr werden in der 
Innenstadt ein Markt und 
zahlreiche Infostände öffnen. 
Für die Besucher wird es ab-
wechslungsreiche Speisen 

und Getränke geben, auch 
für die Kinder gibt es an die-
sem Tag besondere Aktionen. 
Auch eine mobile Apfelpres-
se wird vor Ort sein.

Da der Tag ganz im Zeichen 
des Apfels steht, bietet sich 
ein Wettbewerb an: Wer backt 
den besten Apfelkuchen? 
Alle Bürger können sich be-
teiligen, zu gewinnen gibt es 
Preise im Wert von 250 Euro. 
Der Verkaufserlös geht an den 
Verein Sonnenstrahl. Um bes-
ser planen zu können, sollen 
sich Teilnehmer im Schuh-
haus „Step In“, Tel. (02508) 
984133, anmelden.•ne

Leichter
Anstieg

Arbeitslosenquote
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Beilagenhinweis
Unserer heutigen Ausgabe lie-
gen die Prospekte folgender 
Firmen bei:

• Angelkort
• EP Närmann
• REWE Frenster
• Bürger - Energie
Unsere Kunden belegen oft-
mals nur Teilauflagen für ihre 
Prospekte. Daher kann es vor-
kommen, dass Sie heute einen 
oder mehrere der o. g. Pros-
pekte nicht vorfinden.

Samstag

Drensteinfurt
•9-11.30 Uhr: MHD-Kleiderkam-

mer (Sendenhorster Straße 6)

Rinkerode
•15.30-17.30 Uhr: Samstagstreff, 

Jugendheim

Walstedde
•12.30 Uhr: Kolpingsfamilie, Be-

such der Rieselfelder in Müns-
ter, ab Pfarrheim

Sendenhorst
•10-12 Uhr: Verein Beweggrün-

de, Tag der offenen Tür für alle 
Interessierten, Forum Schleiten 
(Schleiten 13)

Sonntag

Drensteinfurt
•14 Uhr: KLJB-Gruppen im Bezirk 

Ahlen, Grillduell, Hof Funke

Walstedde
•14 Uhr: KLJB-Gruppen im Be-

zirk Ahlen, Grillduell, Hof Fun-
ke (Kleiststr. 22, Drensteinfurt)

Sendenhorst
•15 Uhr: Seniorenbeirat, geselli-

ges Tanzen 50 plus, Restaurant 
Esszimmer

Montag

Drensteinfurt
•14-20 Uhr: Erlbad geöffnet (au-

ßerdem dienstags bis sonntags 
von 9 bis 20 Uhr)

•19-21 Uhr: Sportabzeichen-Ab-
nahme, Sportplatz im Erlfeld

Sendenhorst
•16-18 Uhr: Caritas-Kleiderkam-

mer (Südstraße) geöffnet

Dienstag

Drensteinfurt
•9.30-11.30 Uhr: DAF, Öffnung 

der Kleiderkammer, ev. Ge-
meindehaus

•14.30 Uhr: Caritas-Senioren, 
Nachmittag mit herbstlicher 
Diaschau, Altes Pfarrhaus

•16-17.30 Uhr: Stadt, Planungs-
werkstatt Kinderspielplatz am 
Windmühlenweg

•17-19 Uhr: Caritas-Punkt, 
Sprechstunde, Alte Küsterei

•19 Uhr: Jahr der Senioren, Vor-
trag „Die Zukunft der Renten-
versicherung“, Alte Post

Rinkerode
•19 Uhr: Frauenchor, Probe, 

Pfarrzentrum

Walstedde
•19.30 Uhr: Fröhlicher Tanzkreis, 

Probe, Paul-Gerhardt-Haus 

Sendenhorst
•9-11 Uhr: Caritas-Kleiderkam-

mer, Ausgabe, Südstraße
•15-17 Uhr: „Sendenhorster Ta-

fel“, Räume am Mergelberg
•19 Uhr: CDU, Vortrag „Sehen 

unsere Landwirte in Zukunft 
trotz rot-grüner Landesregie-
rung schwarz?“, Bartmann

•20 Uhr: Kabarett mit Lars 
Reichow, Haus Siekmann

Albersloh
•14 Uhr: Seniorentreff, Altenbe-

gegnungsstätte

Mittwoch

Drensteinfurt
•8.30 Uhr: kfd, Messe aller Frau-

engemeinschaften zum Ge-
denktag der hl. Regina, Lam-
bertus-Kirche Walstedde

•14.30 Uhr: Evangelische Frau-
enhilfe, Ausflug nach Asche-
berg, ab Martinskirche

•15.45 Uhr: St. Regina-Senioren, 
Fahrt zur Waldbühne Heessen, 
ab Landsbergplatz

•19 Uhr: Café Malta, Vortrag 
„Ergotherapie mit demenziell 
Erkrankten“, Malteserstift

•19.30-21 Uhr: Selbsthilfegrup-
pe für Suchtkranke, ev. Ge-
meindehaus

•19.30 Uhr: Gesprächskreis St. 
Regina, Altes Pfarrhaus

•19.30 Uhr: SPD, Fraktionssit-
zung, Alte Post

•20 Uhr: Chor „conTAKT“, 
Schnuppersingen für alle Neu-
gierigen, Christ-König-Schule

Rinkerode
•8.30 Uhr: kfd, Messe aller Frau-

engemeinschaften zum Ge-
denktag der hl. Regina, Lam-
bertus-Kirche Walstedde

•17-18 Uhr: Caritas- und Hospiz-
sprechstunde, Pfarrzentrum

•19.30 Uhr: Aktuelles Forum, Le-
sung mit Reiner Kunze, Pfarr-
zentrum

Walstedde
•8.30 Uhr: kfd, gemeinsame 

Messe aller Frauengemein-
schaften zum Gedenktag der 
hl. Regina, Lambertus-Kirche

•9 Uhr: Landwirtschaftlicher 
Ortsverein, Ausflug zum Koh-
lekraftwerk Hamm-Uentrop, 
ab Gaststätte Buttermann

•20-22 Uhr: Kirchenchor, Probe, 
Pfarrheim

Sendenhorst
•15-17 Uhr: Plauderstündchen, 

ev. Gemeindehaus

•15-17 Uhr: Boule für Senioren, 
Westen-Promenade

Albersloh
•15 Uhr: Seniorenkreis, offenes 

Treffen, Gemeinderäume der 
Gnadenkirche

•15 Uhr: Männersodalität, Rad-
tour nach Sendenhorst, ab 
Dorfplatz

•16-19 Uhr: Heimatverein, 
Boule-Spiel für Jedermann, 
Vorplatz des St. Josefs-Hauses

Merkblatt

Katholisch
•St. Regina, Drensteinfurt: Samstag um 17.30 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag keine Messe.

•St. Pankratius, Rinkerode: Samstag um 19 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 9.30 Uhr Hochamt.

•St. Lambertus, Walstedde: Sonntag um 8 Uhr Hochamt.

•St. Georg, Ameke: Sonntag um 10 Uhr Messe.

•St. Martin, Sendenhorst: Samstag um 17 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 8 Uhr und um 11 Uhr Messe, um 17 Uhr ökumenischer 
Gottesdienst auf Bonses Wiese.

•Kapelle im St.-Josef-Stift, Sendenhorst: Samstag um 9 Uhr Messe; 
Sonntag um 9.30 Uhr Messe.

•St. Ludgerus, Albersloh: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 9.30 Uhr Messe.

Evangelisch
•Martinskirche, Drensteinfurt: Sonntag um 11 Uhr Gottesdienst und 
Kinderkirche.

•Friedenskirche, Rinkerode: Sonntag um 9.30 Uhr Gottesdienst.

•Paul-Gerhardt-Haus, Walstedde: Sonntag um 11 Uhr Gottesdienst.

•Friedenskirche, Sendenhorst: Sonntag um 9.30 Uhr Gottesdienst, 
um 17 Uhr ökumenischer Gottesdienst auf Bonses Wiese.

•Gnadenkirche, Albersloh: kein eigener Gottesdienst; Sonntag um 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Wolbeck.

Gottesdienste

• Luise Schleif vollendet am 5. September das 83. Lebensjahr.
• Heinz Brinkmann vollendet am 6. September das 83. Lebensjahr.

Die Dreingau Zeitung gratuliert

•Ärztlicher Notdienst (abends, mittwochs- und freitagsnachmittags 
sowie am Wochenende) zentrale Nummer:  (0180) 5044100 (14 
Cent/Min. aus dem dt. Festnetz, max. 42 Cent vom Handy); Augen-
ärztlicher Notdienst:  (02382) 83338; Zahnärztlicher Notdienst: 
 (0 2581) 33 44 (Taxi-Zentrale Fritz Warendorf); Apothekendienst: 
 (0 25 08) 9 99 18 99 und im Internet unter www.apotheken-not-
dienstkalender.de.

•Tierärztlicher Notdienst: Drensteinfurt:  (0 25 08) 98 40 82 (Praxis 
Timpe); Tierärztliche Klinik in Ahlen  (02382) 766700.

•Polizei: 110, Polizeiinspektion Ahlen  (0 23 82) 96 50.
•Polizei-Bezirksdienste (Sprechstunden): Drensteinfurt/Walstedde: 

Stadtverwaltung (Landsbergplatz 7), Di. von 17 bis 19 Uhr, Do. von 
9 bis 11 Uhr sowie am ersten Sa. im Monat von 9 bis 11 Uhr,  
(02508) 984394 und (0172) 5355925; Rinkerode: Verwaltungsne-
benstelle (Mägdestiege 8), Mi. von 15 bis 17 Uhr,  (02538) 8142 
und (0172) 5355924; Sendenhorst: Stadtverwaltung (Schul-straße 
2-4), Mo. von 9 bis 11 Uhr, Mi. von 18 bis 20 Uhr sowie am ersten 
Samstag im Monat von 9 bis 11 Uhr,  (02526) 951892 und (0172) 
5355923; Albersloh: Verwaltungsnebenstelle (Bahnhofstraße 1), 
Do. von 9 bis 11 Uhr sowie am ersten Sa. im Monat von 9 bis 11 
Uhr,  (02535) 8150 und (0172) 5355924.

•Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienste:  112 
•Krankentransport:  1 92 22
•Stadtverwaltung Drensteinfurt: Bürgerbüro geöffnet: Mo. und 

Mi. von 7.30 bis 12 Uhr, Di. und Fr. von 7.30 bis 16.30 Uhr, Do. 
von 7.30 bis 17.30 Uhr,  (0 25 08) 99 50 (Vermittlung), außerhalb 
der Dienstzeiten Handy (01 71) 6 03 31 99; Nebenstelle Rinkerode: 
Mo. bis Do. von 10 bis 12 Uhr, Fr. von 15 bis 17 Uhr; Nebenstelle 
Walstedde: während der Sommerferien geschlossen.

•Behördensprechstunden in Drensteinfurt: ARGE: Sprechzeiten 
am Mo., Mi. und Fr. von 8.30 bis 10 Uhr, Do. von 14 bis 16 Uhr, 
 (0 25 08) 99 50 (Vermittlung); Gesundheitsamt: Di. von 14 bis 
16 Uhr; Amt für Kinder, Jugendliche und Familien: Di. von 8.30 
bis 16.15 Uhr (nach Vereinbarung), Do von 14 bis 17 Uhr (offene 
Sprechstunde), Kulturbahnhof; DAK: jeden ersten Di. im Monat 
von 14 bis 16 Uhr; Deutsche Rentenversicherung Westfalen: Di. 
von 8.30 bis 13 Uhr.

•Rathaus Sendenhorst: allg. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.30 
bis 12.30 Uhr, Mi. von 14.30 bis 16 Uhr, Do. von 14.30 bis 18 Uhr, 
 (0 25 26) 30 30 (Vermittlung), außerhalb der Dienstzeiten ist ein 
Anrufbeantworter eingeschaltet; Bürgerbüro Sendenhorst: Mo. 
bis Fr. von 8 bis 12.30 Uhr, Mo. bis Mi. von 14 bis 16.30 Uhr, Do. von 
14 bis 18 Uhr sowie an jedem ersten Sa. im Monat von 10 bis 12 
Uhr; Verwaltungsnebenstelle Albersloh: Mo., Mi. und Fr. von 8.30 
bis 12.30 Uhr, Do. von 14.30 bis 18 Uhr sowie jeden dritten Sa. im 
Monat von 10 bis 12 Uhr.

•Behördensprechstunden in Sendenhorst: Gesundheitsamt: jeden 
ersten und dritten Mo. im Monat von 14.30 bis 16 Uhr; Kreisju-
gendamt: Mi. von 14 bis 16 Uhr.

•FiZ Sendenhorst/Albersloh: Di. und Fr. von 9 bis 11 Uhr Sprechstun-
de im Kontaktbüro, Kirchstraße 13, Sendenhorst; Di. von 9 bis 11 
Uhr Sprechstunde im Kontaktbüro, Bahnhofstraße 1, Albersloh.

•Stromversorgung:  (0180) 2112200 (RWE-Störungsannahme) 
und  (0180) 1888887 (RWE-Kundenservice).

•Gasversorgung:  (0180) 2000750, Fax: (0251) 6941111 für 
Drensteinfurt, Rinkerode und Walstedde (Stadtwerke Münster) 
und  (0 25 91) 2 24 24 für Sendenhorst und Albersloh.

•Wasserversorgung:  (0 25 91) 2 40 für Drensteinfurt, Rinkerode 
und Walstedde, Kundenservice  (01801) 999991 (Gelsenwasser 
AG),  (0 25 26) 30 30 o. 303222 für Sendenhorst und Albersloh.

•Müllabfuhr: Abfallwirtschaftsgesellschaft (AWG) Kreis Warendorf, 
 (02524) 930745; kostenlose Hotline Gelber Sack  (0800) 
1889966 (Firma Sita). 

•DB-Reiseservice:  11861 (Verkauf und persönliche Beratung, kos-
tenpflichtig) oder (0800) 1507090 (Fahrplanauskunft, kostenfrei).

•Taxibus:  (0 18 03) 50 40 31.
•Pflegestützpunkt NRW: Bahnhofstraße 4-6 in Ahlen,  (02382) 

7600862, Mo. bis Do. von 9 bis 16 Uhr, Fr. von 9 bis 12 Uhr.
 Alle Angaben ohne Gewähr !

Wichtige Rufnummern

Ferien-Hits für Kids

Samstag, 3. September

Rinkerode
•18.30-21.30 Uhr: Disco, Jugendheim

Sendenhorst
•16 Uhr: Sommerfest des Deutsch-Ausländischen Freundeskreises 

(DAF), Haus Siekmann

Sonntag, 4. September

Drensteinfurt
•14-18 Uhr: Stationsspiel „Aufruhr in Entenhausen“, Malteser-Unter-

kunft (Sendenhorster Straße)

Montag, 5. September

Sendenhorst
•14-18 Uhr: Spielnachmittag, Hallenbad

Dienstag, 6. September
Sendenhorst

•14-18 Uhr: Spielnachmittag mit allen Geräten, Hallenbad

Drensteinfurt • Auch in 
diesem Jahr macht sich 
die katholische Gemein-
de wieder auf den Weg 
nach Telgte, und zwar am 
Sonntag, 4. September. 
Folgender Ablauf ist in 
der Vorbereitungsgruppe 
organisiert worden:

Die Drensteinfurter Fußpil-
ger starten um 5.30 Uhr an 
der Regina-Kirche oder fahren 
mit dem Zug um 6.32 Uhr ab 
Drensteinfurt nach Rinkero-
de. In der Pankratius-Kirche 
treffen alle Fußpilger zusam-
men und gehen von dort ge-
meinsam um 6.45 Uhr einen 
sehr schönen Weg durch die 
Hohe Ward. Da er nicht über 
Autostraßen verläuft, ist eine 
Begleitung durch das Fahr-
zeug der Malteser unnötig. 
Die Malteser bieten aber an, 
Rucksäcke zu transportieren, 
sie können kranke Füße ver-

sorgen und sie sorgen für Tee 
und Kaffee am Rastpunkt im 
Pfarrheim Wolbeck.

Die Fahrradpilger treffen 
sich jeweils um 7.30 Uhr 
an der Lambertus-Kirche 
in Walstedde und an der 
Pfarrkirche St. Regina in 
Drensteinfurt. In Rinkerode 
ist für die Radler um 8.30 Uhr 
Treffen an der Pankratius-
Kirche. Die Walstedder und 
Drensteinfurter treffen sich 
am Kreuz Herte und fahren 
von da gemeinsam weiter. 

Für die Buspilger gelten fol-
gende Zeiten: 10.20 Uhr ab 
Kita St. Georg in Ameke; 10.30 
Uhr ab Brink in Walstedde; 
10.40 Uhr ab Feuerwehrge-
rätehaus in Drensteinfurt; 
11 Uhr ab Raiffeisen-Genos-
senschaft in Rinkerode. Pro 
Fahrt sind im Bus 3 Euro zu 
entrichten (Messdiener frei).

Prozession

Treffen aller Pilger in Telgte 
ist ab 11 Uhr am Pfarrheim 
der Johanneskirche, Einener 
Straße. Dort gibt es Mineral-
wasser umsonst, und es be-
steht die Möglichkeit, sich 
auszuruhen, mitgebrachtes 
Essen zu verzehren und die 
Toiletten zu nutzen.

Um 12.15 Uhr gehen die 
Teilnehmer in einer Prozes-
sion von der Johanneskirche 
zur Propsteikirche St. Cle-
mens. Das Hochamt ist um 
12.45 Uhr. Ab 14 Uhr schließt 
sich der Kreuzweg an. Die 
Messdiener einer jeden Ge-
meinde essen ein Eis.

Die Rückfahrt der Busse ist 
um 15.30 und 16.30 Uhr ab 
den Emswiesen. Beide Busse 
steuern alle Abfahrtspunkte 
an. Die Fahrradpilger fahren 
nicht geschlossen zurück.

Karten zu gewinnenWallfahrt
nach Telgte
am Sonntag

Stewwerter Fußpilger starten um 5.30 Uhr

Die Fußpilger treffen sich 
am morgigen Sonntag um 
5.30 Uhr an der St. Regina-
Kirche Drensteinfurt. Foto: jo 

Die „FA!R 2011“, Deutschlands 
größte Messe 

für den Fairen Handel, findet vom 8. bis 10. September in 
der Messe Westfalenhallen Dortmund statt. Mit dabei sind 
Aussteller aus den Bereichen Textilien, Teppiche, Sport-
artikel, Schuhe, Lebensmittel, Kosmetik, Kunsthandwerk, 
Geldanlagen, Schmuck und Accessoires. Bei Modenschau-
en und Kochshows können die Besucher sich informieren, 
beim Torwandschießen selbst aktiv werden. Nach einem 
Fachbesuchertag ist die Messe für die Öffentlichkeit am 
Freitag, 9. September, von 10 bis 18 Uhr und am Samstag, 
10. September, von 10 bis 17 Uhr zugänglich. Der Eintritt 
kostet 6,50 Euro für Erwachsene und 4,50 Euro für Jugendli-
che ab 13 Jahren. Karten kann man im Internet (www.west-
falenhallen.de) oder unter der Tickethotline 01805/160516 
erhalten. Die Dreingau Zeitung verschenkt fünfmal zwei 
Tickets für die Messe. Schicken Sie uns einfach bis zum 6. 
September eine E-Mail (info@dreingau-zeitung.de) oder 
Postkarte (Dreingau Zeitung, Markt 1, 48317 Drensteinfurt) 
mit Ihrer vollständigen Anschrift und dem Stichwort „FA!R“. 
Die Gewinner werden aus allen Einsendungen gezogen, der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen. Viel Glück!

Drensteinfurt • Aus 48 Frau-
en und 14 Männern besteht 
der Chor „conTAKT“ inzwi-
schen – eindeutig „frauenlas-
tig“, wie die beiden Chorlei-
terinnen Susanne Renk und 
Ulla Blanke finden. „Es wird 
langsam schwierig, damit ei-
nen ausgewogenen Chorklang 
zu realisieren – dafür braucht 
es auch Bass- und Tenorstim-
men“, sagt Ulla Blanke.

Die erste Chorprobe nach 
den Ferien am Mittwoch, 7. 
September, um 20 Uhr ist des-
halb als „Schnuppersingen“ 
ausgelobt worden. Interessen-
ten haben die Möglichkeit, 
sich den Chor unverbindlich 
anzuschauen, ein paar erste 
Lieder mitzusingen und so 
in die wöchentliche Probe 
„hineinzuschnuppern“. Mit-
zubringen ist eigentlich nur 
die Freude an der Musik. 
Notenkenntnisse sind von 
Vorteil, aber nicht zwingend 
notwendig. 

Im September beginnen be-
reits die Proben für das jähr-
liche Highlight des Chores, 
das Weihnachtssingen. Der 
Chor räumt Neugierigen da-
bei auch die Möglichkeit ein, 
sich nicht längerfristig zu 
binden, sondern lediglich als 
Saisonsänger für die Weih-
nachtszeit aktiv zu werden.

Der gemischte Chor „con-
TAKT“ besteht bereits seit 
1998 und singt vor allem 
Neues Geistliches Liedgut. 
Zwischen 22 und 72 Jah-
ren sind die Mitglieder alt. 
Neben den wöchentlichen 
Treffen wird es im Herbst 
ein gemeinsames Proben-
Wochenende geben, an dem 
Lieder in sehr entspannter 
Atmosphäre, aber konzent-
riert geübt und die Stimmen 
trainiert werden. 

Das Schnuppersingen findet 
im Musikraum der Christ-
König-Schule statt. Auskunft 
erteilen die Chorleiterinnen 
Susanne Renk, Tel. (0251) 
6285823, und Ulla Blanke, 
Tel. (02508) 9096. 

www.chor-contakt.de

Männer
braucht
der Chor

„Schnuppersingen“

Ulla Blanke (l.) und Susan-
ne Renk laden Interessierte 
zum Schnuppersingen ein.

Musikalische Wundertüte
Walstedde • Rudi Marhold öffnet am Sonntag, 11. September, 
zum zweiten Mal seine musikalische Wundertüte in der Kul-
turscheune Walstedde. Erneut präsentiert der Walstedder Mu-
siker Freunde aus der Musikszene, um mit ihnen gemeinsam 
Musik mit und für das Publikum zu machen und gemeinsam 
Spaß zu haben. Beginn ist um 17 Uhr in der Kulturscheune 
Walstedde, Nordholter Weg 3 in Walstedde. Karten sind im 
Vorverkauf im Bistro Leib und Seele, Tel. (02387) 91943021, 
erhältlich. Erwachsene zahlen 12 Euro (ermäßigt 10 Euro), Fa-
milienkarten kosten 20 Euro.

Drensteinfurt • Ausnahmsweise am zweiten Montag im Mo-
nat, 12. September, lädt der Heimatverein Drensteinfurt um 20 
Uhr zum Upkammerabend in die Alte Post ein.

Upkammerabend am 12.

Drensteinfurt • Am Mittwoch, 7. September fahren die Seni-
oren von St. Regina zur Waldbühne Heessen. Dort wird um 17 
Uhr „Ein Sommernachtstraum“ aufgeführt. Der Bus  fährt um 
15.45 Uhr am Landsbergplatz ab.

Ausflug zur Waldbühne

Drensteinfurt • Die Evangelische Frauenhilfe Drensteinfurt-
Rinkerode beendet ihre Sommerpause. Am Mittwoch, 7. Sep-
tember, treffen sich alle Interessierten um 14.30 Uhr an der 
Martinskirche zur Abfahrt nach Ascheberg. Die Akkordeon-
gruppe von Ingrid Bolle gestaltet für die Teilnehmerinnen ei-
nen musikalischen Nachmittag. Kontakte: Anne Losinzky, Tel. 
(02508) 8859; Erika Ortjohann Tel. (02538) 226.

Fahrt nach Ascheberg
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Rinkerode • Die kfd Rinkero-
de weist auf ihre Termine im 
September hin.

• Am Mittwoch, 7. Septem-
ber, sind die Rinkeroder Frau-
en um 8.30 Uhr zur kfd-Mes-
se in Walstedde eingeladen.

• Am Mittwoch, 14. Sep-
tember, steht eine Radtour 
der „Leezenladies“ an. Treff 
ist um 19 Uhr am Dorfplatz.

• Am Donnerstag, 15. Sep-
tember, wird eine Radtour für 
alle Frauen angeboten. Start 
ist um 14 Uhr am Dorfplatz.

• Am Dienstag, 20. Sep-
tember, findet eine Radtour 
gemeinsam mit den Männern 
nach Ameke statt. Treffen ist 
um 14 Uhr am Dorfplatz. An-
meldung bei Christa Wünne-
mann, Tel. (02538) 558.

• Am Donnerstag, 22. Sep-
tember, ist um 8.15 Uhr eine 
Gemeinschaftsmesse in St. 
Pankratius. Anschließend 
wird zum Frühstück ins 
Pfarrzentrum eingeladen.

Termine der
kfd Rinkerode

Drensteinfurt • Das diesjäh-
rige Grillduell der KLJBs im 
Bezirk Ahlen findet am mor-
gigen Sonntag, 4. Septem-
ber, ab 14 Uhr auf dem Hof 
Funke, Kleiststraße 22, in 
Drensteinfurt statt. Die Land-
jugend-Gruppen aus Stew-
wert und Ahlen wollen ihren 
Titel verteidigen, mit dabei 
sind auch die KLJB-Grup-
pen aus Bockum-Hövel und 
Walstedde. Gegen 17.30 Uhr 
soll der Sieger feststehen.

Grillduell der
Jugendlichen

Drensteinfurt • Zu einem 
Kochabend lädt die Kolpings-
familie Drensteinfurt am 
Donnerstag, 15. September, 
um 18 Uhr in die Realschu-
le ein. Auch Nichtmitglieder 
sind willkommen. An diesem 
Abend sollen Gerichte aus 
Österreich zubereitet werden. 
Anmeldung bis zum 12. Sep-
tember bei Gudrun Arthofer, 
Tel. (02508) 1645.

Kochabend in
der Realschule

Drensteinfurt • Mehr als 170 
Mitglieder zählt der Dren-
steinfurter Gewerbeverein. 
Und alle zwei Jahre möchte 
sich die IG bei ihnen mit ei-
nem großen Fest für die Treue 
und Unterstützung bedan-
ken. „Dieser Abend soll dazu 
beitragen, neue Kontakte zu 
anderen Gewerbetreibenden 
zu knüpfen, sich kennen zu 
lernen und Erfahrungen aus-
zutauschen“, so IG-Vorsit-
zender Thomas Volkmar.

Am Sonntag, 2. Oktober, fin-
det deshalb zum siebten Mal 
das große Mitgliederfest statt. 
Hierzu wird das Zelt, das 
noch vom Oktoberfest einen 
Tag zuvor im Erlfeld steht, zu 
einem edlen Festsaal umge-
baut. Runde Tische für bis zu 
acht Personen, ansprechen-
der Zeltschmuck, eine beson-
dere Beleuchtung sowie eine 
Heizungsanlage sollen mit 
dafür sorgen, dass sich die 
Besucher wohlfühlen.

Auf die Gäste wartet ein 
abwechslungsreicher Abend. 

Für die musikalische Unter-
haltung sorgt die Band „Glo-
ria-Sextett“ aus Süddeutsch-
land. Sie war schon vor zwei 
Jahren der Garant für eine 
ausgelassene Stimmung beim 
Mitgliederfest der IG. Bevor 
zum Tanz aufgespielt wird, 
können sich alle am reichhal-
tigen Büfett erfreuen.

Als Gäste erwartet der Ge-
werbeverein auch eine Dele-
gation aus Roßhaupten um 
Bürgermeister Friedel Linda.

Eingeladen zu diesem Fest 
sind alle Mitglieder des Ge-
werbevereins. Die Gewerbe-
treibenden haben auch die 
Möglichkeit, Mitarbeiter und 
Geschäftsfreunde einzula-
den. Im Preis sind natürlich 
Speisen, Getränke und das 
Showprogramm enthalten. 
Um Zeltgröße und Essen pla-
nen zu können, bittet der Ge-
werbeverein um baldige An-
meldungen per E-Mail unter 
vorstand@igw-drensteinfurt.
de oder unter Tel. (02508) 
1218 (nach 19 Uhr).

Fest für Mitglieder
Die IG Werbung lädt am 2. Oktober ein

Rinkerode • Philosophen, 
Geschichtenliebhaber und 
Lebenskünstler dürfen 
sich auf einen spannen-
den Herbst freuen. Auch 
in diesem Jahr hat das Ak-
tuelle Forum der Katholi-
schen Kirchengemeinde 
Drensteinfurt in Koopera-
tion mit der Familienbil-
dungsstätte Ahlen wieder 
ein buntes und unterhalt-
sames Programm auf die 
Beine gestellt.

Bereits am kommenden 
Mittwoch, 7. September, stat-
tet der preisgekrönte Schrift-
steller Reiner Kunze dem 
Rinkeroder Pfarrzentrum 
einen Besuch ab. Ab 19.30 
Uhr feiert er mit Erwachse-
nen und gerne auch jüngeren 
Gästen die Premiere seines 
Gedichtbandes „Was macht 
die Biene auf dem Meer?“ 
sowie den 40. Geburtstag von 
„Der Löwe Leopold“. Der Au-
tor selbst wird aus den Wer-
ken vorlesen und sie durch 
humorvolle Erläuterungen 

ergänzen.
Am 26. September themati-

siert Dr. Jörg Peter Schröder in 
der Realschule Drensteinfurt 
unter dem Titel „Auf zur 
zweiten Halbzeit im Spiel des 
Lebens“ die Möglichkeiten, 

die ein langes Leben bietet. 
Der Mediziner und Burnout-
Experte aus Heidesheim leitet 
selbst die Coaching-Agentur 
„Frequenzwechsel“ und hat 
bereits einige Publikationen 
auf den Markt gebracht. Mit 

Schwung und Pfiff erzählt er 
von den Freuden der Verän-
derung und von der mögli-
chen Entspannung im zwei-
ten Lebensabschnitt.

Ethische Denkansätze zu 
„Das Tier als Herausforde-
rung für unseren Glauben“ 
erläutert Prof. Dr. Rainer Ha-
gencord einen Monat später. 
Am 26. Oktober kommt der 
Theologe und Biologe ins 
Pfarrzentrum Rinkerode. Seit 
2010 hat er einen Lehrstuhl 
für Theologische Zoologie an 
der Kapuziner-Hochschule 
Münster und betrachtet Tie-
re somit aus einem anderen 
Blickwinkel. 

Wie in den vergangenen Jah-
ren gibt es außerdem „Neues 
vom Büchermarkt“. Sybil 
Gräfin Schönfeldt liest mit 
Humor, Witz und persönli-
chen Empfehlungen aus den 
wichtigen Neuerscheinungen 
der Frankfurter Buchmesse 
und lädt dazu am 8. Novem-
ber ins Rinkeroder Pfarrzent-
rum ein.•kb

Margret Eberling, Dieter van Stephaudt und Ulrike Spart-
mann (v.l.) präsentieren die Herbstveranstaltungen des Ak-
tuellen Forums. Mitgearbeitet haben daran auch Pfarrer 
em. Clemens Röer und Hermann Schulte Huxel. Foto: kb

Liebhaber und Lebenskünstler
Aktuelles Forum präsentiert im zweiten Halbjahr vier abwechslungsreiche Veranstaltungen

Rinkerode • Die Ferienzeit 
ist beendet, am Montag, 5. 
September, nimmt die Kita 
St. Pankratius ihren Betrieb 
wieder auf. Und der Förder-
verein hat gleich eine Aktion 
auf die Beine gestellt. Alle 
Kita-Familien können am 
Sonntag, 11. September, mit 
dem Bus zum Ketteler-Hof in 
Haltern fahren. Start ist um 
8.15 Uhr am Schulhof, die 
Rückkehr ist für 17 Uhr ge-
plant. Die Busfahrt ist kosten-
frei, den Eintritt müssen die 
Familien selbst übernehmen. 
Anmeldung bis Mittwoch, 7. 
September, in der Kita.

Fahrt zum
Ketteler-Hof

Ausflug am
7. September

Walstedde • Der diesjährige 
Jahresausflug des Landwirt-
schaftlichen Ortsverbands 
Walstedde findet am Mitt-
woch, 7. September, statt. Be-
sichtigt werden das neue Koh-
lekraftwerk in Hamm Uentrup 
und das Reitsportzentrum in 
Unna Massen. Abfahrt ist um 
9 Uhr ab der Gaststätte But-
termann. Die Rückkehr ist 
gegen 18 Uhr. Anmeldungen 
nehmen Hermann Borgschul-
te, Tel. (02387) 8134, und Hu-
bert Rosenthal, Tel. (02387) 
1431, an. 

Drensteinfurt • In diesem Jahr 
gehen die „German Tenors“ 
(Bild) auf Jubiläumstournee 
– und sind am 9. Oktober um 
18 Uhr in der Dreingau-Halle 
bei den Meistersängern des 
MGV Drensteinfurt zu Gast.

Damit ist den Sängern – 
nach der Verpflichtung von 
Angelika Milster – wieder ein 
besonderer Clou gelungen.

Die „German Tenors“ wol-
len sich auf ihrer Jubiläums-

tournee neuen künstlerischen 
Herausforderungen stellen. 
Die Idee besteht darin, jedes 
Konzert flexibel und innova-
tiv zu gestalten – natürlich 
auch das mit dem MGV. „Die 
unterschiedlichen Stimmen 
jeweils zu einer neuen be-
sonderen Klangfarbe zu ver-
schmelzen und den neuen 
aber typischen ‚German Te-
nors‘-Sound zu prägen, ist 
das angesagte Ziel und für 
den Zuhörer der besondere 
Reiz“, schreibt der MGV in 
seiner Ankündigung. 

Auch die Sänger sind sich 
sicher, ihren großen Vorbil-
dern in nichts nachstehen zu 
müssen. In bewährter Manier 
werden auch sie die Opern- 
und Operettenwelt nach 
Drensteinfurt auf die „Große 
Bühne“ holen.

Karten gibt es bei allen Sän-
gern, den bekannten Vorver-
kaufsstellen und in der Gast-
stätte Zur Werse für 22 Euro.

Besonderer Reiz
Kartenvorverkauf für „German Tenors“ läuft

Einen tollen Tag haben die Drensteinfurter Kinder auf dem Erlbnisbauernhof „Irrland“ jetzt im 
Rahmen des Kinderferienprogramms erlebt. Die Junge Union hatte die Fahrt 

nach Kevelaer organisiert, und die Teilnehmer hatten dort wirklich eine Menge Spaß. So konnten die Kinder ihren Mut 
auf den riesigen Wasser- oder Teppichrutschen unter Beweis stellen, auf überdimensionalen Springbällen durch die Ge-
gend hüpfen oder ein Bad im Maisschwimmbad nehmen. Alle Kinder waren von den zahlreichen Attraktionen vor Ort so 
begeistert, dass viele direkt ihre Familien überredet haben, wieder dorthin zu fahren.  Text/Foto: Wältermann

Zum Thema „Kinderfreund-
liches Drensteinfurt“ erhielt 
die Redaktion folgenden Le-
serbrief: 

„Die Elterninitiative ‚Für 
ein kinderfreundliches 
Drensteinfurt‘ ist erfreut über 
die Vielzahl an Unterschrif-
ten, die auch in der Ferien-
zeit eingesammelt wurden. 

Dieser Rückhalt soll nun 
genutzt  werden, um sicher-
zustellen, dass die Ferienan-
gebote ‚Minilon‘ und  ‚Halli-
Galli‘ auch im nächsten Jahr 
in der bewährten Form an der  
Kardinal-von-Galen-Grund-
schule Drensteinfurt stattfin-
den können.

Darüber hinaus ist es er-
klärtes Ziel des Elternen-
gagements, die Nutzungs-
zeiten der Spielflächen auf 
den Nachmittag auszuweiten 
und damit den Zustand vor 
der Bebauungsplanänderung 
wieder herzustellen.

Im Moment können Bolz- 
und Spielplatz nur einge-
schränkt genutzt werden. 
Das bedeutet, lediglich OGS-
Kinder (rund 40) haben die 
Möglichkeit, die Spielzeit 
zwischen 13.30 und 17 Uhr 
zu nutzen. Allen anderen ist 
die nachmittägliche Nutzung 
untersagt.

Wir setzen uns dafür ein, 
dass die Schule mehr ist als 
eine Lehranstalt. Kinder sol-
len ihre Schule als Lebens-
raum begreifen. Kinderlärm 
als Grund für die Einschrän-

kung kann – spätestens auf-
grund der neuen Rechtslage 
– nicht mehr geltend gemacht 
werden. Wir fordern daher die 
Stadt auf, die neue rechtliche 
Situation im Bebauungsplan 
zu berücksichtigen. Wir ver-
weisen auf die Änderung im 
Paragraf 22 des Bundes-Im-
missionsschutzgesetzes. Die  
Bundesregierung hat diese 
Änderung ausdrücklich auf-
grund der ‚kinderentwöhn-
ten  Gesellschaft‘ begrüßt und 
will Rechtssicherheit für die 
Kommunen schaffen.

Für die Neuplanung des 
Spielplatzes am Windmüh-
lenweg ist es daher dringend 
erforderlich, dass die Stadt 
rasch handelt. Uns erscheint 
der Neubau nicht notwendig, 
wenn in Fußweite bereits 
schöne Spielflächen gerade 
erneuert worden sind. In Zei-
ten klammer Kassen lässt sich 
für die Summe von 20 000 
Euro sicher ein sinnvollerer 
Verwendungszweck  finden.

Die Unterschriftenaktion 
geht auch im neuen Schul-
jahr weiter. Die Listen liegen 
an vielen Stellen in der Stadt 
aus und können bei Familie 
Meyer, Clara-Schumann-
Straße 22, abgegeben werden. 
Ein weiterer Übergabetermin 
mit dem Bürgermeister wird 
noch vereinbart.“

Familie Kuhlmann, Familie 
Blümer, Familie Meyer
48317 Drensteinfurt

Leserbriefe spiegeln nicht zwangsläufig die Meinung der 
Redaktion wider. Wir freuen uns über jede Zuschrift. Bitte 
schreiben Sie nicht mehr als 70 Zeilen. Wir behalten uns 
Kürzungen vor. Einsendungen mit vollständiger Anschrift 
und Telefonnummer an: Dreingau Zeitung, Markt 1, 48317 
Drensteinfurt; E-Mail: redaktion@dreingau-zeitung.de.

„Rückhalt soll
genutzt werden“

Leserbrief

Drensteinfurt • Als eines der 
letzten Freibäder im Müns-
terland wird das Erlbad in 
Drensteinfurt am Samstag,  
10. September, letztmalig in 
diesem Jahr die Tore öffnen. 
Am Ende einer langen Frei-
badsaison gibt es für die Bade-
gäste die letzte Gelegenheit, 
ein erfrischendes Bad im Erl-
bad der Stadt Drensteinfurt 
zu genießen. Das Erlbad hat 
am Samstag wie gewohnt von 

9 bis 20 Uhr geöffnet. Als Be-
sonderheit haben auch in die-
sem Jahr alle Gäste am letzten 
Badetag freien Eintritt. 

Wegen des extrem unbe-
ständigen und leider wenig 
sonnigen Wetters haben in 
diesem Jahr bisher nur rund 
65 000 Besucher den Weg in 
das Drensteinfurter Freibad 
gefunden. Die Besucherzahl 
des Vorjahres (im Jahr 2010  
waren es 105 334 Badegäste) 

wird in dieser Saison deutlich 
unterschritten, teilt die Stadt 
mit. Zuletzt gab es im Jahr 
1996 mit 65 968 Badegästen 
vergleichbar niedrige Besu-
cherzahlen. Trotzdem nimmt 
das Erlbad Drensteinfurt im 
Vergleich mit den Nachbar-
bädern erneut eine Spitzen-
position ein und hat damit 
seinen Ruf als besonders fa-
milienfreundliches Freibad 
in der Region untermauert. 

Die Stadt Drensteinfurt be-
dankt sich bei den vielen eh-
renamtlichen Helfern für die 
aktive Mitwirkung bei den 
zahlreichen Sonderveranstal-
tungen.

 Ein ganz besonderer Dank 
geht an alle einheimischen 
und auswärtigen  Badefreun-
de für die Treue zum Erlbad. 
Das Erbadteam freut sich 
schon jetzt auf ein Wiederse-
hen im Jahr 2012.

Schlechtes Wetter trübt die Bilanz / Freier Eintritt am 10. September
Nur 65 000 Besucher im Erlbad

Für den Verkehr gesperrt werden musste kurzfristig eine Brücke über den Umlauf-
graben in der Drensteinfurter Bauerschaft Rieth. Fußgän-

ger und Radfahrer können die Brücke, die sich südlich des Hauptwirtschaftsweges Riether Straße befindet, aber weiterhin 
nutzen. Kürzlich waren alle 19 Brücken, die sich im Eigentum der Stadt Drensteinfurt befinden, von einem Gutachter 
überprüft worden. Nur eine ist in einwandfreiem Zustand, die anderen 18 weisen kleinere bis größere Mängel auf. Für 
eben diese Brücke in der Rieth hat der Gutachter die sofortige Sperrung empfohlen. Nun muss ein Standsicherheitsnach-
weis erbracht werden. „Zurzeit ist nicht klar, wann und mit welchen Einschränkungen die Brücke wieder freigegeben 
werden kann“, sagt Werner Rohde (r.), Stellvertretender Leiter des Bauamts. In der nächsten Sitzung des Bauausschusses 
am 12. September soll über Sofortmaßnahmen zur Instandsetzung aller schadhaften Brücken in Drensteinfurt entschie-
den werden. Mit im Bild: Thomas Meier vom Bauamt. Text/Foto: Evering
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D-Jugend
testet Montag

Walstedde • Die D-Jugend-
fußballer der Fortuna absol-
vieren am Montag, 5. Sep-
tember, ein Testspiel gegen 
die Sportfreunde Bockum. 
Anstoß ist um 18.15 Uhr auf 
dem Sportplatz am Böcken.

Gymnastik für
die Wirbelsäule

Walstedde • Die Wirbel-
säulengymnastik-Kurse der 
Fortuna starten nach einer 
Sommerpause am kommen-
den Montag wieder. Die erste 
Gruppe trifft sich von 18 bis 
19 Uhr, die zweite von 19 bis 
20 Uhr im Vereinsheim.Fortuna sucht

A-Jugend-Trainer
Walsteddes Jugendfußballer bereiten sich vor

Walstedde • War bis Ende 
Juni nicht klar, ob überhaupt 
genügend Spieler für eine 
Mannschaft zur Verfügung 
stehen, gibt es nun ein ande-
res Problem: Für ihre A-Ju-
gendlichen (Jahrgänge 1993 
und 1994) suchen Fortunas 
Fußballer immer noch einen 
Trainer. 

„Wir haben nun 16 Spieler 
zusammen und wollen auch 
unbedingt mit einer A-Ju-
gend in die Saison starten, 
aber einen Trainer haben wir 
leider noch nicht gefunden“, 
teilt Vereinsvorsitzender 
Martin Averkamp mit und 
ergänzt: „Wir haben jeman-
den in Aussicht, nur macht 
dieser Kandidat zurzeit eine 
Weiterbildung in Ludwigsha-
fen und steht erst ab Oktober 
zur Verfügung. Leider haben 
wir noch keine Lösung für 
die Zeit bis dahin gefunden, 
bleiben aber am Ball und hof-
fen, mit den A-Jugendlichen 
das Training möglichst bald 
aufnehmen zu können.“ 

Von der B-Jugend abwärts 
haben die Fortunen auch in 
allen anderen Altersklassen 
Mannschaften für die Meis-
terschaft gemeldet – erstmals 
auch die Minikicker, die offi-

ziell G-Junioren heißen. „Bei 
den E- und F-Junioren stellen 
wir je zwei Mannschaften“, 
freut sich Averkamp über die 
weiterhin „sehr positive Ent-
wicklung im Jugendbereich“. 

Nachfolgend die Trai-
ningstermine der einzelnen 
Teams:
B-Jugend: dienstags und freitags von 18 
bis 19.30 Uhr (Jahrgänge 1995/1996)
C-Jugend: montags von 18 bis 19.30 
Uhr und mittwochs von 17.30 bis 19 Uhr 
(Jahrgänge 1997/1998)
D-Jugend: mittwochs von 17.30  bis 19 
Uhr und freitags von 17 bis 18.30 Uhr 
(Jahrgänge 1999/2000)
E-Jugend: ab dem 8. September diens-
tags und donnerstags von 17 bis 18.30 
Uhr (Jahrgänge 2001/2002) 
F-Jugend: ab dem 8. September diens-
tags und donnerstags von 17 bis 18 Uhr 
(Jahrgänge 2003/2004)
Minikicker: ab dem 7. September mitt-
wochs von 17 bis 18 Uhr (Jahrgänge 2005 
und jünger)
Mädchenmannschaft: montags und 
donnerstags von 18 bis 19.30 Uhr (ab 
Jahrgang 1998); Jüngere Mädchen spie-
len noch bei den Jungen mit.

Alle Trainingszeiten und 
Kontaktdaten der Trainer gibt 
es auf den Internetseiten von 
Fortuna Walstedde:

www.fortuna-walstedde.de

F u ß b a l l
Kreisliga A2 MS/WAF
  1. TSV Handorf  2  9:2  4 
  2. ESV Münster  2  7:2  4 
  3. VfL Sassenberg  2  5:1  4 
  4. SV Ems Westbevern  2  6:3  4 
  5. SC Hoetmar  2  2:0  4 
  6. SV Drensteinfurt  2  4:3  4 
  7. TuS Hiltrup II  2  3:2  4 
  8. SG Telgte II  2  6:5  3 
  9. TSV Ostenfelde  2  3:8  3 
10. BSV Ostbevern  2  2:2  2 
11. VfL Wolbeck II  2  2:3  1 
12. SV GW Westkirchen  2  1:3  1 
13. Warendorfer SU II  2  3:8  1 
14. TuS Freckenhorst  1  1:2  0 
15. FC Greffen  1  0:4  0 
16. SV BW Beelen  2  1:7  0 

Kreisliga B3 MS/WAF
  1. SV Rinkerode  2  6:0  6 
  2. SG Sendenhorst II  2  5:0  6 
  3. SC Müssingen  2  8:4  6 
  4. DJK RW Alverskirchen  2  4:1  4 
  5. SC DJK Everswinkel  2  7:1  3 
  6. DJK GW Albersloh  1  5:0  3 
  7. Eintracht Münster  2  5:3  3 
  8. VfL Sassenberg II  2  4:5  3 
  9. TSV Handorf II  2  3:4  3 
10. SC Füchtorf II  2  1:3  3 
11. SV Drensteinfurt II  2  3:9  3 
12. TuS Freckenhorst II  2  3:4  1 
13. SC Gremmendorf  1  0:3  0 
14. TuS Hiltrup III  2  2:6  0 
15. SV BW Beelen II  2  0:5  0 
16. SC Hoetmar II  2  0:8  0 

Kreisliga C4 WAF
  1. SG Telgte III  2  12:3  6 
  2. Warendorfer SU III  2    9:1  6 
  3. SC DJK Everswinkel II  2    6:0  6 
  4. SV Ems Westbevern II  2    7:1  4 
  5. SV GW Westkirchen II  2    4:3  4 
  6. DJK RW Milte  1    7:0  3 
  7. TSV Ostenfelde II  2    3:2  3 
  8. VfL Sassenberg III  2    6:9  3 
  9. DJK GW Albersloh III  2    1:7  3 
10. BSV Ostbevern II  2    2:2  2 
11. SC Müssingen II  2    4:7  0 
12. FC Greffen II  1    0:4  0 
12. SV Rinkerode II  1    0:4  0 
14. DJK RW Alverskirchen II  2    2:7  0 
15. SV Drensteinfurt III  2    2:8  0 
16. VfL Wolbeck III  1    0:7  0 

Erste Hälfte pfui, zweite hui
SVD dreht nach der Pause auf und feiert Heimsieg gegen Freckenhorst / Aufatmen bei der Reserve
Kreisliga A2: SV Drenstein-
furt – TuS Freckenhorst: 2:1; 
ESV Münster – SVD (Sonn-
tag, 15 Uhr). Als Schieds-
richter-Obmann Gereon 
Melchers die erste Halbzeit 
abpfiff, sah es nicht gut aus 
für die Fußballer des SVD. 
Sie hatten schlecht gespielt 
und Glück, nur 0:1 zurück-
zuliegen. Nach der Pause 
drehte der Aufstiegsaspi-
rant auf und feierte letzt-
lich einen glücklichen, aber 
nicht unverdienten Heim-
sieg gegen Freckenhorst.

„Wir waren überhaupt nicht 
präsent“, ärgerte sich Coach 
Ivo Kolobaric über den lustlo-
sen Auftritt im ersten Durch-
gang. Zwei Mal rettete der 
Pfosten für den SVD: In der 
3. Minute scheiterte der TuS 
per Kopfball am Aluminium, 
20 Minuten später lenkte Da-
niel Stratmann einen Frei-
stoß der Gäste an den Pfosten 
und parierte auch den Nach-
schuss. Überhaupt hatten es 
die Stewwerter ihrem starken 
Keeper zu verdanken, dass es 
bei einem Gegentreffer blieb. 
Der fiel nach einer halben 
Stunde nach einem individu-

ellen Fehler. Danny Banach 
schoss das 0:1. Die einzige 
gute Möglichkeit der Platz-
herren vor der Pause hatte 
Ferat Etemi (33.).

Nachdem Schlussmann 
Stratmann eine Doppelchan-
ce vereitelt hatte (48.), kämpf-
te sich der SVD ins Spiel, 
zeigte phasenweise, welches 
Potenzial im Team steckt. 
Erst scheiterte Matthias Ge-
rigk (53.), sechs Minuten 

später nutzte Drensteinfurts 
spielender Co-Trainer einen 
Patzer des TuS-Torwarts und 
glich nach Vorarbeit von Ro-
drigo De Sousa zum 1:1 aus. 
De Sousa, den Kolobaric mit-
tlerweile in den Sturm beor-
dert hatte, hatte wenig später 
das 2:1 auf dem Fuß (64.). 
Besser machte es Kapitän Da-
niel Möllers, der den Stew-
wertern mit seinem Tor den 
ersten Sieg sicherte (78.).

Am Sonntag ist der SVD, 
der trotz der drei Punkte vom 
dritten auf den sechsten Ta-

bellenplatz abrutschte, zu 
Gast beim ESV Münster. Die 
Eisenbahner, aus der Kreisli-
ga A1 in die Staffel 2 gewech-
selt, starteten mit einem 1:1 
in Wolbeck und nahmen am 
Donnerstag die Warendorfer 
SU beim 6:1-Erfolg ausein-
ander. Drensteinfurt hatte 
bei der WSU nur 1:1 gespielt. 
Fraglich ist der Einsatz De 
Sousas. Der Brasilianer muss-
te gegen Freckenhorst ver-
letzt vom Platz, nachdem er 
20 Minuten gehumpelt hat-
te. Murat Aydogdu hat seine 
Rot-Sperre abgesessen.
SVD: Stratmann, Heinsch, De Sousa, Wag-
ner, Niemann, Möllers, Dieninghoff, Kowa-
lik, Wojdat, Etemi, Gerigk (eingewechselt: 
Hülsmann, Leschnikowski)

Kreisliga B3: SVD II – TuS 
Freckenhorst II: 3:2; SC 
Füchtorf II – SVD II (Sonntag, 
12.30 Uhr). Aufatmen bei der 
zweiten Mannschaft: Nach 
der 0:7-Pleite in Everswinkel 
rehabilitierte sich der Aufstei-
ger im ersten Heimspiel der 
Saison. Beim knappen Erfolg 
gegen die Freckenhorster hät-
ten die Stewwerter beinahe 
noch eine 3:0-Führung ver-

spielt. Sturmspitze Dominik 
Kunz (25., 57.) und Manuel 
Ostendorf (50.) trafen für den 
SVD. Alle drei Tore fielen bei 
Standardsituationen. Durch 
einen Treffer des TuS in der 
60. Minute und ein Eigentor 
von Ostendorf (86.) wurde es 
am Ende noch mal spannend. 
Doch die Drensteinfurter re-
teten die ersten drei Punkte 
ins Ziel.

Am Sonntag muss die SVD-
Reserve im 42 Kilometer 
entfernten Füchtorf ran. Die 
Zweitvertretung des Sport-
clubs ließ dem 0:3 in Rin-
kerode am Mittwoch ein 1:0 
gegen Everswinkel folgen. 
Folgerichtig gehen die Jungs 
von Peter Wimber und Flori-
an Hammer als Außenseiter 
auf den Platz. Bernd Drepper 
(im Urlaub) und Stephan Hol-
le (verletzt) fehlen erneut.
SVD II: Friskovec, Busch, Schrutek, Hunste-
ger, Gummersbach, Ostendorf, J. Volkmar, 
Ismar, Kleineidam, T. Volkmar, Kunz (einge-
wechselt: Buschhoff, Gunsthövel, Mathiak)

Kreisliga C4: TSV Ostenfelde 
II – SVD III: 3:1; SV Rinkero-
de II – SVD III (Sonntag, 13 
Uhr) • mak 

5:0 schon
zur Pause

Hattrick van der Haars
Kreisliga B3: DJK GW Al-
bersloh – SC Hoetmar II: 5:0; 
GWA – TuS Freckenhorst II 
(Sonntag, 15 Uhr). Mühelos 
siegten Alberslohs Fußballer 
im ersten Saisonspiel. Be-
reits zur Pause war die Par-
tie eigentlich gelaufen. Denn 
die fünf Treffer fielen in den 
ersten 45 Minuten. „Mit der 
ersten Halbzeit bin ich ab-
solut zufrieden. Wir haben 
wunderschöne Tore geschos-
sen“, resümierte GWA-Coach 
Michael Wester, aber: „In der 
zweiten Hälfte war das zu 
wenig. Das muss man besser 
runterspielen.“ Gegen Hoet-
mars Zweite hatte Jan Dulisch 
die Gastgeber in Führung ge-
bracht (6.), ehe Marcel Kirch-
hoff (20.) erhöhte. Mike van 
der Haar gelang nicht zum 
ersten Mal ein Hattrick (26,. 
33., 42). „Er steht einfach 
goldrichtig“, lobte Wester.

Am Sonntag kommt Fre-
ckenhorst II. „Wir müssen an 
die erste Halbzeit anknüpfen, 
dann sollten wir einen Drei-
er einfahren.“ Wester muss 
rotieren. Benjamin Kirchhoff 
ist wieder dabei. Hecker und 
Jeiler sind im Urlaub, Adolph 
ist angeschlagen.
GWA: J. Austermann, Pöttner, Dulisch, He-
cker, Jeiler, Hövelmann, Herrmann, Adolph, 
van der Haar, M. Kirchhoff, Grenzer (einge-
wechselt: Frie, Strohbücker, Kröger

Kreisliga C2: Das erste Spiel 
der zweiten Mannschaft ge-
gen die Sportfreunde Müns-
ter II ist auf Donnerstag, 15. 
September, verlegt worden.

Kreisliga C4: SG Telgte III 
– GWA III: 7:0; Warendorfer 
SU III – GWA III (Sonntag, 
15 Uhr). • mak 

Kreispokal, 1. Runde: SC 
Germania Stromberg – For-
tuna Walstedde: 0:6; Kreisli-
ga A Beckum: SC Roland Be-
ckum II – Fortuna (Sonntag, 
12.45 Uhr). Ein glückliches 
Händchen bewies Fortunas 
Trainer Alexander Vojnovski 
im Erstrundenspiel des Po-
kals. Alle drei Spieler, die 
er in Stromberg einwechsel-
te, trafen – zusammen sogar 
fünf Mal. Nach einer torlosen 
ersten Halbzeit zogen Wals-
teddes Fußballer am Ende 
mühelos in die 2. Runde ein. 
Gegner dort ist am Donners-
tag, 22. September, Ligarivale 
DJK Vorwärts Ahlen. 

„Das erste Tor war eine Fra-
ge der Zeit. Zur Pause hätten 
wir 3:0 führen müssen“, sagte 
Vojnovski nach dem deutli-
chen Sieg beim B-Kreisligis-
ten. „Aber die Hauptsache 
ist, dass wir gewonnen haben 
und ohne Gegentor geblieben 
sind.“ Nach dem Seitenwech-
sel trafen die Joker Kevin 
Wender (52., 63., 79.), An-
dreas Kappelmann (71./Elf-
meter) und Kai Northoff (85.) 
sowie Peter Cichon (86.).

Viel schwieriger wird die 
Aufgabe am Sonntag. Die For-
tunen treten bei Rolands Re-
serve an, die mit zwei Siegen 
(3:0 gegen Baris Spor Oelde 
und 3:1 in Vorhelm) startete. 
„Wir müssen alles dran set-
zen, dort zu bestehen“, sagt 
Coach Vojnovski, der mit 
einem Punkt schon zufrie-
den wäre. Hinten müsse sein 
Team so gut stehen wie in Lip-
petal. Schwer wiegt der Aus-
fall von Rot-Sünder Malwin 
Baczyk, der vorerst für zwei 
Pflichtspiele gesperrt wurde. 
Doch die Spruchkammersit-
zung steht nach der Prügelei 
im Anschluss an das Gaye-
Genclik-Spiel noch bevor. 
„Ich befürchte, dass die ein 
Exempel statuieren“, so Voj-
novski. Dimitri Winkenstern 
(Urlaub), Marcel Brillowski 
(krank), Christian Averhage 
(im Aufbautraining) und Si-
mon Marhold (Bänderriss) 

fallen ebenfalls aus.
Fortuna: Graf, Ernst, Rubbert, Westhues, 
Ophaus, Cichon, Simon, Schröer, Rosen-
dahl, Bolmerg, Vinnenberg (eingewech-
selt: Kappelmann, Kai Northoff, Wender)

Kreisliga C1 Beckum Vorrun-
de: Aramäer Ahlen II – For-
tuna II (Sonntag, 13 Uhr)

Nichtabstieg das Ziel

Frauen, Bezirksliga 4: Fortu-
na – FC Overberge (Sonntag, 
13 Uhr). Mit einem Heimspiel 
gegen das Team aus Bergka-
men starten Walsteddes Fuß-
ballerinnen. Für Trainer Vol-
ker Rüsing ist Overberge ein 
„unbekannter Gegner“. Die 
Gäste wurden in der vergange-
nen Saison Tabellenneunter. 
Die Fortuna hatte ihre Frau-
enmannschaft vor Beginn der 
Vorsaison aus der Landesliga 
zurückgezogen und war mit 
einer jungen Truppe in der 
Kreisliga Fünfter geworden. 
Nach dem Zwangsabstieg 
versuchen die Walstedderin-
nen nun in der Bezirksliga 
ihr Glück. Verzichten muss 
Neu-Coach Rüsing auf die 
langzeitverletzten Torjägerin-
nen Lisa Jürling und Nadine 
Mersmann, die in der vergan-
genen Spielzeit die Hälfte al-
ler Fortunen-Tore schossen, 
sowie auf Rhiana Albrecht 
(schwanger). • mak

Drei Fragen an
Volker Rüsing

• Wie ist die Vorbereitung 
verlaufen?
Rüsing: Bescheiden. Alle vier 
Testspiele mussten abgesagt 
werden – wegen personeller Pro-
bleme. Wir haben also kein Spiel 
absolviert.

• Wo liegen die Stärken, wo 
gibt es noch Schwächen?
Rüsing: Wir haben ein relativ gu-
tes Mittelfeld. Carmen Evertman 
wird aushelfen. Sie hat schon 
höherklassig gespielt und soll die 
nötige Ruhe reinbringen.

• Auf welchem Platz landet 
die Fortuna am Saisonende?
Rüsing: Ich hoffe, dass wir nicht 
absteigen. • mak

Vojnovskis Joker
stechen im Pokal

Fortunas Herren locker eine Runde weiter

Kreisliga B3: TuS Hiltrup III 
– SV Rinkerode: 0:3; SVR – 
TSV Handorf II (Sonntag, 15 
Uhr). Mit dem zweiten 3:0-
Sieg im zweiten Saisonspiel 
machten die Fußballer des 
SVR den Auftakt nach Maß 
perfekt und verbesserten sich 
gleichzeitig auf die Position, 
auf der sie auch am Ende der 
Saison stehen wollen – auf 
Platz eins der Tabelle. „Das 
war ein guter Start, zumin-
dest was die Ergebnisse an-
belangt“, sagte Rinkerodes 
Trainer Carsten Winkler nach 
dem deutlichen Erfolg beim 
Aufsteiger in Hiltrup. „Spie-
lerisch war das nicht ganz 
so überzeugend. Wir haben 
nicht so stabil gespielt, wie 
ich mir das vorstelle, und 
hätten deutlich höher gewin-
nen können.“ 

Der SVR hatte gut in die 
Partie gefunden, seine ers-
ten Möglichkeiten aber nicht 
genutzt. „Mit etwas Glück 
hätte Hiltrup sogar führen 
können“, berichtete Winkler. 
Den ersten Treffer erzielten 
aber die Gäste. Nach Vorar-

beit von Raphael Stückmann 
traf Tim Pulkowski per Kopf 
zum 0:1 (34.). „In der zweiten 
Halbzeit haben wir einiges 
besser gemacht“, sagte Rinke-
rodes Coach und freute sich 
über das 0:2 von Pulkowski 
durch einen erfolgreichen 
Lupfer nach einem 30-Meter-
Sprint (61.) und das 0:3 von 
Stückmann (86.).

Am Sonntag soll der dritte 
Dreier folgen. „Wir wollen 
auf jeden Fall drei Punkte“, 
sagt Winkler vor dem Heim-
spiel gegen Handorfs zweite 
Mannschaft. Der TSV startete 
mit einem 3:2 gegen Hiltrup 
III und verlor am Mittwoch 
0:2 bei der SG Sendenhorst 
II. Francois Lemarchand, 
Marcel Nollmann und Jan 
Höckesfeld stehen dem SVR 
wieder zur Verfügung. Kee-
per Sebastian Bruns fällt 
nach einer Gehirnerschütte-
rung weiterhin aus, Sascha 
Kleine-Wilke ist im Urlaub. 
Klagen kann Trainer Winkler 
allerdings nicht: „Wir haben 
das Glück, dass wir auf allen 
Positionen top besetzt sind.“
SVR: Kortenkämper, Walbaum, Ruß, Wa-
termann, Hiller, Pöhler, Henze, Draba, Pul-
kowski, R. Stückmann, Lewandowski (ein-

gewechselt: Grünhagel, Kapuschzik, Abdi)

Kreisliga C4: Warendorfer SU 
III – SVR II: 4:0; SVR II – SV 
Drensteinfurt III (Sonntag, 
13 Uhr). Nach der deutlichen 
Niederlage im ersten Saison-
spiel beim Aufstiegsaspiran-
ten in Warendorf kommt es 
für die zweite Mannschaft 
gleich am 3. Spieltag zum ers-
ten Derby. Die Drittvertretung 
des SVD, die zum Auftakt 
zwei Niederlagen kassierte, 
ist zu Gast.
SVR II: Hornert, Berzinch, M. Thiemey-
er, Wendland, O. Schlering, Nollmann, 
Richter, Lütke Schute, Schleuter, Seitz, S. 
Klein (eingewechselt: Kuschel, Niesmann, 
Kreutz)

Kreisliga C2: DJK Rot-Weiß 
Milte II – SVR III (Sonntag, 
13 Uhr). • mak

Zweitem 3:0-Erfolg folgt Heimspiel gegen Handorf II / Zweite im Derby gegen Drensteinfurts Dritte 

SVR setzt sich an die Spitze

Dieses Team steht Trainer Ivo Kolobaric (oben, 2.v.r.) in dieser Saison zur Verfügung. Murat Aydogdu fehlt. Foto: Kleineidam

SVR-Minikicker trainieren wieder
Rinkerode • Für alle Kinder der Jahrgänge 2005 und 2006, 
die Lust am Fußballspielen haben, beginnt ab sofort wieder 
das Training beim SV Rinkerode. Die Einheiten für die im Jahr 
2006 geborenen Kicker finden montags von 16 bis 17 Uhr statt. 
Ansprechpartner ist Burkhard Weber, Telefon (02538) 914030. 
Die Jungen und Mädchen des Jahrgangs 2005 trainieren gleich 
zwei Mal in der Woche: montags von 16.45 bis 18 Uhr und 
freitags von 16.30 bis 17.45 Uhr. Ansprechpartner ist Michael 
Gaidies, Telefon (02538) 914315.

Bezirksliga 9: SG Senden-
horst – TuS Wiescherhöfen 
(Sonntag, 15 Uhr). Den drit-
ten Anlauf nehmen die Fuß-
baller der SG morgen. Nach 
den beiden Niederlagen zum 
Auftakt wollen sie endlich 
den ersten Sieg feiern. Doch 
ein Selbstläufer wird das 
Heimspiel gegen Wiescher-
höfen keineswegs. Die Gäste 
aus Hamm, immerhin Vize-
meister der Vorsaison, sind 
richtig gut gestartet. Dem 
4:1 im Derby bei Aufsteiger 
Lohauserholz folgte ein 3:3 
gegen Telgte. Dennoch habe 
seine Mannschaft eine „gute 
Chance auf drei Punkte“, sagt 
Sendenhorsts Trainer Jürgen 
Surmann. Ihn plagen ein 
paar personelle Probleme: 
Patric Dülberg wurde eine 
Metallplatte entfernt, er fällt 
aus. Außerdem fehlen Stefan 
Hagedorn (privat), Werner 
Budt (verletzt) und Matthä-
us Druzd (Urlaub). Henning 
Brandherm ist angeschlagen. 

Kreisliga B3: SG II – TSV 
Handorf II: 2:0; SG II – SC 
Müssingen (Sonntag, 12.30 
Uhr). Zweites Spiel, zweiter 
Sieg, zweiter Platz: Dank des 
Doppelpacks von Sven Kotzur 
gegen Handorf ist die Truppe 
von Matthias Greifenberg ers-
ter Verfolger des Tabellenfüh-
rers Rinkerode. Sendenhorsts 
Trainer sprach von einem 
„hochverdienten“ Erfolg, 
der ein paar Tore zu niedrig 
ausgefallen sei. „Allein in 
der ersten Halbzeit habe ich 

zwölf Großchancen notiert.“ 
Ansonsten habe seine Elf in 
den ersten 45 Minuten das 
Beste gezeigt, „was ich von 
der zweiten Mannschaft hier 
zuletzt gesehen habe“, lobte 
Greifenberg. „Wir haben dem 
Gegner kaum Luft gelassen. 
Die Zuschauer hatten ihren 
Spaß.“ Nur Tore fielen vor der 
Pause nicht. Das 1:0 durch 
Kotzur in der 53. Minute sei 
„überfällig“ gewesen, sagte 

Greifenberg. Im Anschluss 
hatte die SG-Reserve ein klei-
nes Tief. Mit etwas Pech wäre 
der Ausgleich gefallen. Doch 
erneut Kotzur machte mit 
dem 2:0 alles klar (73.).

Am Sonntag geht es gegen 
die Überraschungsmann-
schaft aus dem Kreis. Der 
Aufsteiger aus Müssingen 
startete nicht nur mit zwei 

Siegen in der Liga (5:2  ge-
gen Sassenberg II und 3:2 bei 
Eintracht Münster), sondern 
warf die klassenhöheren FC 
Mecklenbeck (7:2) und Ost-
bevern (3:2) aus dem Pokal. 
„Wir werden uns auf Müssin-
gen einstellen, können befreit 
aufspielen und wollen selbst 
das Spiel machen“, sagt der 
SG-Coach, der im Urlaub ist 
und durch Ralf Gunnemann 
vertreten wird. Die Schmet-
kamp-Brüder werden beim 
Duell des Tabellenzweiten 
gegen den Dritten fehlen. 
Greifenberg sieht die Ausfäl-
le gelassen: „Das ist nicht das 
Problem, wir haben einen 
ausgeglichenen Kader.“
SG II: Weng, Brüggemann, Gerwin, F. 
Schmetkamp, Ohlen, Erdmann, T. Schmet-
kamp, Brinkschulte, A. Roskosch, Kotzur, 
Hommernick (eingewechselt: Pöttken, 
Pecnik, Zimon)

Kreisliga B2: SC Türkijem 
Münster – SG III (Sonntag, 
13 Uhr) • mak

Vizemeister der Vorsaison kommt vorbei
SG nimmt den dritten Anlauf / Kotzur schießt zweite Mannschaft zu „hochverdientem Sieg“

Maik Erdmann gewann mit 
der Zweiten. Foto: Kleineidam
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Drensteinfurt • Zwei Wo-
chen vor dem Saisonstart 
bei der HSG Preußen/Bo-
russia Münster gibt es bei 
den Bezirksliga-Handballe-
rinnen der HSG noch einige 
Baustellen. „Wir sind noch 
nicht am Ziel. Wir werden 
noch einige schweißtrei-
bende Stunden hinter uns 
bringen müssen“, sagt Trai-
ner Gerd Terveer.

Neben zwei Einheiten stan-
den zuletzt während des 
Trainingslagers in Ascheberg 
zwei Testspiele gegen die 
Landesligisten Ahlener SG 
und SV Eintracht Dolberg an. 
In beiden Partien mussten 
sich die Gäste geschlagen ge-
ben. Gegen die ASG verloren 
die Drensteinfurterinnen mit 
18:21. Eine 18:25-Nieder-
lage mussten sie gegen die 
Dolbergerinnen einstecken. 
„In der Abwehr stimmten 
die Absprachen nicht. Vor 
allem beim Übergeben der 
gegnerischen Kreisläuferin 
hatten wir Probleme“, erklärt 
Terveer. Dabei hatte auf der 
Deckungsarbeit bisher das 
Hauptaugenmerk in der Vor-
bereitung gelegen. 

Ein Lob sprach der HSG-
Coach aber für den Ein-
satzwillen und das sichere 

Passspiel aus. Mithilfe von 
Videoaufzeichnungen ana-
lysierte die Mannschaft ihre 
Stärken und Schwächen im 
Anschluss an die Begegnun-
gen.

Am Trainingslager nahmen 
auch die vier Zugänge aus der 

eigenen A-Jugend teil. Torhü-
terin Jana Siebeneck, Rück-
raumspielerin Anna Kiskäm-
per sowie Sarah Lohmann 
und Katharina Drüppel auf 
den Außenbahnen werden 
die HSG-Damen in der kom-
menden Saison unterstützen. 

„Alle fügen sich gut in das 
Team ein. Man merkt natür-
lich, dass sie noch nicht alle 
Spielzüge drin haben, aber 
sie sind beim Training sehr 
aufmerksam“, sagt Terveer, 
auf den bis zum Start noch 
viel Arbeit wartet. • tim

HSG-Trainer Gerd Terveer (rechts) präsentiert die Zugänge: (von links) Katharina Drüp-
pel, Jana Siebeneck, Anna Kiskämper und Sarah Lohmann. Foto: Timpe

Noch einige Baustellen
Handball: HSG-Damen müssen bis zum Saisonstart noch kräftig schwitzen / Vier neue Spielerinnen

RVA-Reiter
erfolgreich

Albersloh • Auf dem Reit-
und Springturnier in Gü-
tersloh stellte Reinhard Lüt-
ke-Harmann vom RVA seine 
Springpferde erfolgreich vor. 
Mit der Wertnote 7,8 siegte 
er mit „Trubadix“ in einer 
Springpferdeprüfung der 
Klasse A für vierjährige Pfer-
de. In der Abteilung für fünf-
jährige Springpferde sicherte 
sich Lütke-Harmann mit „Sir 
Charly“ und „Captain Jack“ 
die Plätze vier bzw. acht. Die 
Ränge fünf und sechs gab es 
in einer Springpferdeprüfung 
der Klasse L  für Lütke-Har-
mann auf „Crazy Boy“ und 
„Gaston“. Auf dem vierten 
Platz reihte er sich mit „Les-
ley“ in einer Springpferde-
prüfung Klasse M ein (7,6).

Tatjana Fenske freute sich 
über Position drei mit „Du-
bai“ in einer Stilspringprü-
fung der Klasse L (7,9).

Auf dem Reitturnier in Be-
ckum hatten die Geschwister 
Sauerland gute Leistungen 
gezeigt. Anna-Maria Sauer-
land belegte mit „Unique“ 
in einer E-Dressur Rang vier 
(7,2). In einem Mannschafts-
springen der Klasse A beleg-
te die  Startergemeinschaft 
Albersloh/Warendorf Platz 
zwei. Für Albersloh starteten 
Nikola Sauerland und Hen-
drik Nordhoff. Schnell und 
fehlerfrei war Nikola Sauer-
land mit „Unique“ in einem 
E-Springen und sicherte sich 
Rang vier.

Lütke-Harmann siegt

Rinkerode • Seit Beginn der 
Tennissaison im Mai laufen 
die Vereinsmeisterschaften 
des Tennisclubs Rinkerode. 
Noch stehen nicht alle End-
spielteilnehmer fest. Sport-

wart Manni 
Sadowski bit-
tet alle Teil-
nehmer um 
Einhaltung der 
Termine, damit 

es bis zum Finaltag am 10. 
September keine Engpässe 
gibt. Von 14 Uhr an werden 
die Endspiele im Damen- und 
Herreneinzel, bei den Herren 
AK 50, im Damen- und Her-
rendoppel sowie im Mixed 
ausgetragen. Außerdem wird 
das unterbrochene Endspiel 
im Mixed der Jugendclub-
meisterschaften fortgesetzt. 
In diesem Jahr organisiert die 
junge Damenmannschaft um 
Sonja Hebel das Abschluss-
fest beim TCR, das unter dem 
Motto „American Dream“ 
steht. Um planen zu können, 
bitten die Damen Mitglieder, 
die teilnehmen möchten, 
sich bis spätestens Sonntag, 
4. September, in die im Club-
haus hängende Meldeliste 
einzutragen.

„American
Dream“

Finaltag beim TCR

Tischtennis ist wieder in: Zum Abschluss einer erfolgreichen Saison 2010/2011 kamen 
alle Tischtennis-Nachwuchsspieler von Fortuna Walstedde 

mit ihren Eltern und den vier Trainern Carsten Fengler, Guido Joka, Jürgen Zinselmeier und Andreas Kleimann zusam-
men. Ein Turnier und ein anschließender Grillabend standen auf dem Programm. „Wenn man überlegt, dass wir vor drei 
Jahren keine einzige Nachwuchsmannschaft hatten, ist es schon ein erstaunliches Bild, dass wir heute die ganze Halle 
voller Kids haben“, freute sich Joka über den Aufbau der Jugendabteilung. Aber nicht nur quantitativ, sondern auch qua-
litativ geht es bei der Fortuna mit dem Aufstieg der ersten Jugendmannschaft in die Bezirksliga bergauf. „Wir haben trotz 
des großen Zulaufs noch Kapazitäten frei.“ Wer beim Tischtennis reinschnuppern möchte, ist dienstags ab 17.30 Uhr und 
donnerstags ab 18 Uhr in der Turnhalle am Böcken gerne gesehen. Schläger können gestellt werden. Text/Foto: Jäggle

2. Walstedder
MAX-APO-Cup 

Walstedde • Nach der Pre-
miere des im vergangenen 
Jahr ins Leben gerufenen 
MAX-APO-Cups haben die 
Tennisspieler der Fortuna die 
Nachbarvereine SV Herbern, 
TC Drensteinfurt und SV 
Rinkerode erneut eingeladen. 
Die Neuauflage des Turniers 
findet an diesem Samstag, 3. 
September, statt. Nach der 
Begrüßung um 10.30 Uhr 
startet das Turnier um 11 Uhr. 
In den Ü40-Spielklassen Da-
mendoppel, Mixed und Her-
rendoppel werden zunächst 
zwei Halbfinalspiele ausge-
tragen. Die Gewinner bestrei-
ten das Endspiel. Nach der 
Siegerehrung gegen 19 Uhr 
folgt eine gemütliche Feier an 
der Tennisanlage. 2010 nahm 
Herbern den von der Maximi-
lian-Apotheke gestifteten Sie-
gerpokal mit nach Hause. • tj

Tennisturnier heute

Fünf Tage Badminton: Eine Jugendtrainingswoche veranstaltete die Badmintonabteilung 
der SG Sendenhorst in der Westtorhalle – zum mittlerweile vierten 

Mal. 34 Mädchen und Jungen nutzten das Angebot, täglich vier Stunden zu üben. Die Trainingswoche diente außerdem als 
Vorbereitung auf die neue Saison, so Abteilungsvorsitzender André Zirk (rechts). Konditionelle, technische und taktische 
Fähigkeiten wurden verbessert. Am heutigen Samstag finden zum dritten Mal die Vereins-Mini-Mannschafts-Meisterschaf-
ten für alle Mitglieder in der Westtorhalle statt. Start ist um 13 Uhr, Ende gegen 19.30 Uhr. Text: dz/Foto: Schmitz-Westphal

Rundlaufbahn mit
Spurt einweihen

Sportabzeichen: Übergabe und Abnahme
Sendenhorst • Rudolf Bart-
mann vom Sportabzeichen-
Stützpunkt Sendenhorst teilt 
mit, dass die neue Rund-
laufbahn auf dem Westtor-
Sportplatz am Samstag, 10. 
September, eingeweiht wird. 
Außerdem wird die Abnah-
me der Lauf-, Sprung-, Stoß- 
und Wurfdisziplinen von 18 
Uhr auf 14 Uhr vorgezogen.

Die neu angelegte 400-Me-
ter-Rundlaufbahn soll im 
kleinen Rahmen durch Ver-
treter der Stadt, des Rates 
und der SG Sendenhorst mit 
einem 50-Meter-Spurt einge-
weiht und an die Bevölke-
rung übergeben werden. Die 
Veranstaltung erfolgt ab 14 
Uhr. Zugesagt haben nach 
Angaben von Bartman der 
2. stellvertretende Bürger-
meister Wolfgang Janus und 
Ratsherr Martin Mühlenhö-
ver sowie von der SG Vorsit-
zender Franz-Josef Reuscher 
und Geschäftsführer Thomas 
Erdmann. 

Im Anschluss haben Sport-
abzeichen-Kandidaten die 
Möglichkeit, die Kurzstre-
cken 50, 75 und 100 Meter 
sowie die Langstrecken 800, 
1000, 3000 und 5000 Meter zu 
testen bzw. von den Prüfern 
des Stützpunktes abnehmen 
zu lassen. Im Anschluss ste-
hen die Sprung-, Wurf-, und 
Stoßdisziplinen im Sport-
zentrum Jahnstraße auf dem 
Programm. Die ursprünglich 
vorgesehene Abnahmezeit 18 
Uhr entfällt. Gegen 17 Uhr ist 
das Radfahren ab Haltestelle 
„Garrath“ angesetzt. Vormit-
tags von 11 bis 12 Uhr wird 
bereits der Hochsprung in 
der Teigelkamphalle abge-
nommen. Von 13 bis 14 Uhr 
(Einlass bis 13.30 Uhr) kann 
für das Sportabzeichen im 
Hallenbad geschwommen 
werden. 

Alle Sportbegeisterten und 
andere Bürger sind eingela-
den, die neu renovierte Lauf-
bahn zu zu testen.

Radmarathon bewältigt: Drei Mitglie-
der der Radsportabtei-

lung von Fortuna Walstedde haben erfolgreich am Ötztaler 
Radmarathon teilgenommen. Der 34-jährige Paul Szczy-
gielski aus Ahlen erreichte das Ziel nach 9:31:56 Stunden 
und damit 145 Minuten nach dem Sieger, einem 22-jährigen 
Österreicher. Szyzgielski beschrieb sein Rennen als den 
„Oberhammer“. Die vielen klatschenden Zuschauer auf 
dem Kühtai und dem Brenner hätten zusätzlich angespornt. 
„Das Timmelsjoch bin ich mit einer Höchstgeschwindigkeit 
von 86 km/h heruntergefahren.“ Anne Toennishoff (rechts), 
40-jährige Münsteranerin und Freundin von Bernd Alker 
(links), ist erst vor zwölf Monaten angefangen, Rennrad 
zu fahren. Sie bewältigte die 238 Kilometer und 5500 Hö-
henmeter in 11:27:07 Stunden, wurde 74. ihrer Altersklas-
se und sagte. „Es war ein beeindruckendes Erlebnis. Die 
ganze Atmosphäre des Rennens und speziell die Begeiste-
rung der Zuschauer waren toll.“ Alker kam bei seiner drit-
ten Teilnahme fast zeitgleich mit Toennishoff ins Ziel. 4111 
Radsportler aus 27 Nationen starteten beim Ötztaler Rad-
marathon, 3910 erreichten das Ziel in Sölden, darunter 209 
Frauen. Bekanntester Teilnehmer war Jan Ullrich. Foto: pr

Drensteinfurt • Auch wäh-
rend der Sommerferien tra-
fen sich immer zwischen 20 
und 30 Personen zu den Tref-
fen montags, mittwochs und 
freitags im Boulodrom des 
SVD. In dieser Woche 
stattete sogar Bürger-
meister Paul Berlage 
den Boulefreunden 
zum wiederholten Mal 
einen Besuch ab und 
informierte sich über 
die Anlage und die Aktivitä-
ten der Abteilung.

„Im September soll es aber 
wieder richtig losgehen“, teilt 
Thomas Volkmar mit. Ne-
ben den regelmäßigen Treffs 
finden wieder Turniere und 
Meisterschaftsspiele statt. An 
diesem Sonntag fährt die Be-
zirksligamannschaft um Lud-
ger Bäumer zum nächsten 
Spieltag nach Lemgo.

Am Donnerstag, 15. Sep-
tember, treffen sich die älte-
ren Mitbürger um 15 Uhr im 
Boulodrom. Anlässlich des 
„Jahres der Senioren“ findet 
zum zweiten Mal ein spezi-
eller Boulenachmittag statt 
– unter der Leitung der Seni-
oren-Obleute Friedel Walter 
und Günther Johnen. Neben 
dem Sport gibt es Kaffee und 

Kuchen. Eingeladen sind alle 
Bürger. Kugeln können ge-
stellt werden.

Für die Mitglieder der 
Boulesportgruppe geht es 
am Samstag, 24. September, 

weiter mit dem nächs-
ten Turnier. Unter dem 
Motto „Boule & Grill“ 
startet um 14 Uhr ein 
Turnier, bei dem in der 
Formation „Doublette“ 
mit wechselnden Part-

nern gespielt wird. Für die 
Teilnehmer gibt es Gegrill-
tes und ein Salatbüfett. Als 
Sponsor konnte ein Gemü-
sebauer gewonnen werden, 
so Volkmar. Eine Anmeldung 
ist erforderlich. Diese kann 
bis zum 18. September in der 
ausliegenden Liste im Bou-
lodrom oder beim Obmann 
Manfred Möllers, E-Mail: 
manfredmoellers@t-online.
de, Telefon 0163-7182216, er-
folgen. Eingeladen sind alle 
Mitglieder der Bouleabtei-
lung und deren Partner.

Am Samstag, 29. Oktober, 
folgt der zum 3. Mal ausgetra-
gene „Green-Kappes-Cup“. 
Die Bezirksligamannschaft 
des SVD, die montags trai-
niert, steht am 9. Oktober vor 
der nächsten Aufgabe.

Boulefreunde
legen wieder los
SVD weist auf die nächsten Termine hin
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Sendenhorst • Alle Jahre 
wieder gegen Ende der Som-
merferien treffen sich evan-
gelische und katholische 
Christen auf Bonses Wiese, 
auf halbem Weg zwischen 
der evangelischen Friedens-
kirche und der katholischen 
Pfarrkirche St. Martin. So 
auch in diesem Jahr. Der ge-
meinsame Gottesdienst findet 
am Sonntag, 4. September, 
um 17 Uhr statt und steht 
unter dem Motto „Wir sagen 
euch an: Alle Jahre wieder ...“ 
Der Ökumeneausschuss freut 
sich auf viele Teilnehmer.

Ökumenischer
Gottesdienst

Sendenhorst • „Sehen unse-
re Landwirte in Zukunft trotz 
rot-grüner Landesregierung 
schwarz?“: Unter diesem 
Thema steht eine Veranstal-
tung, zu der die CDU Senden-
horst am Dienstag, 6. Septem-
ber, um 19 Uhr ins Landhotel 
Bartmann einlädt. Die Land-
wirtin und Landtagsabgeord-
nete aus dem Kreis Steinfurt, 
Christina Schulze Föcking, 
wird diese Frage mit Senden-
horster Landwirten und dem 
Landtagsabgeordneten Berni 
Recker diskutieren. Auch 
wird sie von Beschlüssen der 
Landesregierung und deren 
Konsequenzen für die Land-
wirtschaft berichten.

CDU lädt ein
zum Vortrag

Früher fertig: Die Arbeiten am dritten Bauabschnitt der Kreisstraße 4 zwischen Ahlen und Senden-
horst kommen gut voran. Wegen der günstigen Witterung und einiger zusätzlicher 

Nachtschichten konnte die Fahrbahn bereits jetzt – 14 Tage schneller als geplant – auf einem rund 1200 Meter langen 
Teilstück fertig gestellt werden. Darüber freuen sich besonders die Betreiber einiger Windkraftanlagen. Denn im Bereich 
der Bausstelle werden in diesen Wochen einige Windräder demontiert und neue aufgestellt. Der Transport der riesigen 
Bauteile ist nur über die Kreisstraße möglich. Wenn alles weiter planmäßig läuft, könnte auch das restliche zurzeit noch 
gesperrte Teilstück bis Ende des Jahres fertig und für den Verkehr freigegeben werden. Das Bild zeigt Landrat Dr. Olaf 
Gericke (r.) und Karl Bohnen, beim Kreis Warendorf zuständig für die Betreuung von Straßenbauprojekten.  Foto: pr

Sendenhorst • Die kfd St. 
Martin bietet ab Dienstag, 6. 
September, wieder Entspan-
nungskurse unter der Leitung 
von Barbara Gräber ab. Einige 
Plätze sind noch frei. Aus-
kunft und Anmeldung unter 
Tel. (02526) 2730.

Entspannen
mit der kfd

Albersloh • Die Männerso-
dalität startet am Mittwoch, 
7. September, zu ihrer letz-
ten gemeinsamen Radtour in 
diesem Jahr. Los geht es um 
15 Uhr vom Dorfplatz an der 
Bergstraße nach Sendenhorst. 
Dort wird das VEKA-Werk 
besichtigt.•gez

Letzte
Radtour

Albersloh • Mit Ende der 
Sommerferien beginnt der 
Männerchor Albersloh von 
1872 am Dienstag, 6. Sep-
tember, von 19 bis 20.30 Uhr 
im Restaurant Geschermann 
wieder mit den allwöchentli-
chen Proben.

Im kommenden Jahr pla-
nen die Sänger mit Chorleiter 
Gerrit Tepe ein Festkonzert 
zum 140-jährigen Bestehen 

des Chors. Für interessier-
ten Nachwuchs wäre jetzt 
die beste Gelegenheit zum 
Einstieg in den Verein, versi-
chert der Vorstand. Bis zum 
Konzert sei ausreichend Zeit 
fürs Eingewöhnen und Mit-
singen. Die Sänger würden 
sich über Verstärkung sehr 
freuen. Notenkenntnisse wä-
ren hilfreich, seien aber keine 
Bedingung.•gez

Chor probt wieder

Bernhard Pälmke hoch geehrt 

Albersloh • Die Raiffei-
sengenossenschaft Al-
bersloh-Everswinkel und 
Familie Heinrich Krevert 
in der Bauerschaft West 
I hatten am Mittwocha-
bend zum diesjährigen 
Maisfeldtag eingeladen. 
Annähernd 60 Landwirte 
bekundeten ihr Interesse 
an der Sortendemonstra-
tion.

RWG-Geschäftsführer Karl-
Josef Witte bat „ohne lange 
Vorrede“ um Aufmerksam-
keit für die Vertreter von acht 
Züchterfirmen, deren Pro-
dukte sich auf dem Acker in 
langer Reihe präsentierten. 
„Blattapparat“ und „Kolben-
entwicklung“ von insgesamt 
25 Sorten konnten unter Pra-
xisbedingungen begutachtet 
werden. 

Die Züchtervertreter stell-
ten sowohl bewährte als 
auch neue Sorten vor und 
informierten eingehend über 
deren Verwendungszweck, 
denn während die Schweine 

nur die zerkleinerten Kolben 
bekommen, kann das Rind-
vieh auch die Blätter verdau-
en, und die Biogasanlage ver-
schlingt sowieso die ganze 
Pflanze.

Wichtig sind auch die To-
leranz von Pflanzen gegen-
über Bodenbeschaffenheit 
und Witterungsbedingungen, 
Standfestigkeit, Zeitpunkt 
des Legens und vieles mehr. 

Insgesamt sei das Jahr, 
meinten die Züchtervertreter, 

bisher einigermaßen „stress-
frei für den Mais“ abglaufen. 
Es gab keine Unwetter, die 
Sommernager blieben aus, 
der Regen kam gerade recht-
zeitig. Die Ernte werde zu-
friedenstellend ausfallen, so 
die Prognose. 

Am Ende der Präsentation 
wurden noch eine Reihe Fra-
gen der Landwirte beantwor-
tet, die sich auch den einen 
oder anderen Kolben zur in-
dividuellen Begutachtung mit 

nach Hause nahmen. Karl-Jo-
sef  Witte und die Züchter-
vertreter dankten allen Be-
teiligten und besonders der 
Familie Heinrich Krevert für 
Gastfreundlichkeit und kon-
struktive Zusammenarbeit.

Auf dem Hof Krevert hatten 
inzwischen einige Nachbars-
frauen leckere Grillwürst-
chen zubereitet, und bei küh-
lem Bier war anschließend 
noch reichlich Gelegenheit 
zum Fachsimpeln.•gez

Acht Firmen und 25 Sorten
Maisfeldtag in der Albersloher Bauerschaft West I / „Stressfreies Jahr“

RWG-Geschäftsführer Karl-Josef Witte hieß am Mittwochabend etwa 60 Landwirte zur 
Maisfeldbegehung auf Hof Krevert willkommen. Foto: Genz

Polizeibericht

• Bislang unbekannte Täter 
setzten am Mittwochabend 
eine Sitzbank in Sendenhorst 
auf der Straße Auf der Geist 
in Brand. Die in der Nähe 
der Sporthalle befindliche 
Bank wurde von der Feuer-
wehr Sendenhorst gelöscht. 
Der Sachschaden beträgt 500 
Euro. Gegen 22.15 Uhr wur-
den Personen auf dem nahe 
gelegenen Streetsoccerplatz 
gesehen. Ob diese mit dem 
Brand zu tun haben könnten, 
steht nicht fest. 

Hinweise an die Polizei
in Ahlen, Tel. (02382) 9650.

Sendenhorst • Im feierlichen 
Rahmen wurde am Mittwoch 
Bernhard Pälmke die Golde-
ne Ehrennadel für seine 70-
jährige Mitgliedschaft in der 
Freiwilligen Feuerwehr Sen-
denhorst verliehen.

Den musikalischen Auftakt 
zur Jubilarehrung gestaltete 
die Stadt- und Feuerwehrka-
pelle im Gerätehaus. „Danke 
für dass, was Du in den ver-
gangenen 70 Jahren geleistet 
hast“, waren die Worte vom 
Kreisbrandmeister Heinz 
Nordhoff. Kurz erinnerte er 
an die Entwicklung während 
der letzen sieben Jahrzehnte 
der Sendenhorster Feuer-
wehr, die unter anderem auch 
stark vom Jubilar Bernhard 
Pälmke mitgeprägt wurden. 

Das bestätigte auch Bürger-
meister Berthold Streffing 
mit seiner Gratulationsrede, 
in der er die Glückwünsche 
der Stadt überbrachte. Er ließ 
kurz die einzelnen Stationen 
des heutigen Ehren-Stadt-
brandmeisters Revue passie-
ren .Als Anerkennung hatte 
Bürgermeister Streffing ein 
edles Tröpfchen mitgebracht, 
dass er Bernhard Pälmke 
überreichte.

„Ich bin immer gerne bei 
Euch gewesen“, bedankte 
sich der 88-jährige Jubilar bei 
seinen Kameraden und ließ 
sich die verdiente Goldene 
Ehrennadel vom Kreisbrand-
meister Heinz Nordhoff an-

stecken. 
Als Überraschung für die 

Stadt- und Feuerwehrka-
pelle hatte Bernhard Müns-
termann, Vorsitzender der 
Ehrenabteilung, ein Plakat 

mitgebracht, welches er mit 
Jo Schlautmann präsentierte. 
Es zeigt die „Kapelle Grau-
sam“ der Feuerwehr Senden-
horst von 1961, auf der sich 
vielleicht der eine oder ande-

re Kamerad wiedererkannte. 
Nach dem Ende des offizi-

ellen Teils der Jubilarehrung 
begann im Gerätehaus eine 
gemütliche Erinnerungs- und 
Gesprächsrunde.•as

Goldene Ehrennadel für 70-jährige Mitgliedschaft im Löschzug überreicht

Die Goldene Ehrennadel wurde dem Jubilar Bernhard Pälmke durch Kreisbrandmeister 
Heinz Nordhoff ans Revers geheftet. Foto: Schmitz-Westphal

Sendenhorst/Vorhelm • Das 
Presbyterium der Kirchenge-
meinde Sendenhorst mit den 
Gemeindeteilen Sendenhorst 
und Vorhelm hat beschlos-
sen, in Zukunft in Vorhelm 
nur noch am 1. und 3. Sonn-
tag im Monat Gottesdienste 
zu feiern. Der Kreissynodal-
vorstand hat diesen Antrag 
zunächst bis Ostern 2012 
genehmigt. Dadurch können 
Heizkosten in großer Höhe 
eingespart werden.

Die Nicolaikirche wird dann 
im Winter nur noch am ersten 
und dritten Sonntag geheizt. 
Gruppen können die sonn-
tägliche Wärme am Montag 
nutzen. Danach bleibt das 
Gebäude auf einem Tempe-
raturniveau, das die Gebäu-
desubstanz erhält, für einen 
Aufenthalt in der Kirche aber 
sicherlich zu niedrig ist.

Im Frühjahr 2012 wird das 
Presbyterium Bilanz ziehen 
und nach Rücksprache mit 
der Gemeinde das weitere 
Vorgehen diskutieren.

Ausnahmen von dieser Re-

gel sind der Totensonntag im 
November und Heiligabend, 
wo ebenfalls in Vorhelm in 
der Nicolaikirche Gottes-
dienste gefeiert werden.

Das Presbyterium bemüht 
sich, an den anderen Sonn-
tagen Mitfahrgelegenheiten 
nach Sendenhorst zu organi-
sieren. Auch in Sendenhorst 
wird das Gemeindezentrum 
nur noch zu bestimmten 
Zeiten geheizt werden, um 
die immensen Energiekosten 
ebenfalls zu senken.

„Zurzeit ändert sich für den 
Sendenhorster Gemeindeteil 
nichts. Vielleicht werden  
Kirchenbesucher im Winter 
im dicken Pullover kommen 
müssen, da das Temperatur-
Niveau geringfügig gesenkt 
werden“, erklärt Pfarrer Man-
fred Böning auf DZ-Anfrage. 
Die Friedenskirche in Sen-
denhorst werde auch häufiger 
für Veranstaltungen genutzt 
als die Nicolaikirche, so dass 
ein Herunterfahren der Hei-
zung sich energetisch nicht 
rechnen würde.•dz/ne

Nur noch zwei
Gottesdienste

Nicolaikirche: Heizkosten werden gespart

Endlich fertig sind die neuen Räumlichkeiten 
des Vereins Beweggründe am Schlei-

ten 15 in Sendenhorst. Nun öffnet das Team seine Räume 
erstmals für Besucher. Am Mittwoch waren vom Beweg-
gründe-Team die Handwerker eingeladen, ihre geleisteten 
Arbeiten einmal von einer anderen Seite aus betrachten zu 
können. Im Bild: Hubert Börger traut sich aufs Rollbrett. Für 
interessierte Besucher wird das neue Forum am heutigen 
Samstag von 10 bis 12 Uhr seine Türen öffnen, wobei die 
Räumlichkeiten bei Führungen mit Gerd Bröcker besichtigt 
werden können. Text/Foto: Schmitz-Westphal

Ins Kino
mit der kfd

Sendenhorst • Die kfd St. 
Martin bietet einen Kinobe-
such am Donnerstag, 15. Sep-
tember, an. Im Schlosstheater 
Münster wird der Film „Cairo 
Time“ gezeigt. Abfahrt ist um 
16 Uhr am Hallenbadpark-
platz. Eine Mitfahrgelegen-
heit wird angeboten. Anmel-
dung bei Veronika Strotmeier, 
Tel. (02526) 2599.Sendenhorst • Seit einigen 

Tagen kündigen bereits Pla-
kate in beiden Ortsteilen an, 
dass die Bürgerstiftung Sen-
denhorst/Albersloh alle inte-
ressierten Bürgerinnen und 
Bürger einlädt, am Sonntag, 
18. September, zum ersten 
großen Bürgerfest zum Haus 
Siekmann zu kommen.
 Zwischen 11 und 17 Uhr 
wird eine Menge für Groß 
und Klein geboten, so dass 
sicher keine Langeweile auf-
kommen wird.

Die Bürgerstiftung will sich 
auf dem Bürgerfest vorstel-
len, sich aber auch bei allen 

Unterstützern bedanken.
Während sich die Großen 

über die Tätigkeiten der Bür-
gerstiftung informieren kön-
nen, gibt es für die kleinen 
Besucher beim Fest viel zu 
erleben.

Für das leibliche Wohl wird 
gu gesorgt. Die Musikschu-
le Beckum-Warendorf über-
nimmt die musikalische Un-
termalung. 

Die Stiftung sammelt bei 
dieser Gelegenheit auch Kin-
derbücher für Kinder bis zu 
sechs 6 Jahren für die offenen 
Bücherregale in den lokalen  
Kindertageseinrichtungen. 

Sendenhorst • Die Pax-Chris-
ti-Gruppe Sendenhorst ge-
denkt der Anschläge am 11. 
September 2001. Dabei sollen 
Krieg, Zerstörung, fehlende 
Entwicklungsmöglichkeiten 
und Gewalt thematisiert wer-
den, die zu den Ereignissen 
vor zehn Jahren führten.
 Ebenso sollen aber auch die 
Folgen des 11. September in 
den Blick genommen wer-

den, die mit Stichworten 
wie „Krieg gegen den Terror“ 
massive Einschränkungen 
von Menschenrechten legiti-
mierten. Dr. Gisela Terberger 
wird die Ansprache  halten. 
Musikalische Deutung erfährt 
das Ganze durch Dr. Matthias 
Sauerland. Der Gottesdienst 
beginnt am Sonntag, 11. Sep-
tember, in der Pfarrkirche St. 
Martin um 15 Uhr.

Gedenken und Musik

Erstes Fest der
Bürgerstiftung
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Aktionswoche
zum
Schulanfang:
… verlängerte

Öffnungszeiten
… tolle Angebote und

Überraschungen zum Schulanfang

…maßgeschneiderte Umschläge
für die Schulbücher
– jetzt auch in Farbe!

                              Verkaufsoffener Sonntag  
                                             in Drensteinfurt

                 Wir haben für Sie geöffnet:

%
%

Sonntag,

den 04. September

ab 12.00 Uhr

%
Zum Schulanfang hält das 

Schre ib -
warengeschäft Homann am Markt 1 alle nötigen Uten-
silien bereit. Ob Hefte, Füller oder Tornister – hier 
können sich die Kunden mit allem Wichtigen zu be-
sonders günstigen Angebotspreisen eindecken. Auch 
am Sonntag hat das Geschäft ab 12 Uhr geöffnet, 
dann können etwa die neu erstandenen Schulbücher 
eingeschlagen oder es kann in der großen Auswahl 
an Grußkarten gestöbert werden. Und passend zum 
Schulanfang hat das Geschäft auch sich selbst einen 
neuen Stundenplan verordnet. In der kommenden Wo-
che hat Homann von Mittwoch bis Freitag, 7. bis 9. 
September, durchgehend von 7.30 bis 19 Uhr geöffnet, 
am Samstag, 10. September, außerdem durchgehend 
von 7.30 bis 18 Uhr. Da bleibt doch ausreichend Zeit, 
um das vielseitige Angebot, das auch Büroartikel, 
Zeitschriften und eine Lotto-Annahmestelle umfasst, 
in Augenschein zu nehmen.  Text/Foto: Evering

Individuelle Beratung steht im ReiseCen-
ter Drensteinfurt stets im Vor-

dergrund – auch am verkaufsoffenen Sonntag. Und weil 
sich die Kunden bei Margaritta Fels und Tochter Stefanie 
Fels so gut aufgehoben fühlen, kommen sie immer wieder 
– und das sogar aus größeren Städten wie Münster oder 
Hamm. „Wir nehmen uns Zeit für unsere Kunden, das ist 
ganz besonders wichtig“, sagt Stefanie Fels. Und dauert 
die Beratung mal länger oder hat ein Berufstätiger erst 
am Abend Zeit, dann legen Mutter und Tochter ihre Be-
ratungstermine eben in den Feierabend – im ReiseCenter 
überhaupt kein Problem. Auch die familiäre Atmosphäre 
im Geschäft an der Wagenfeldstraße wissen die Men-
schen zu schätzen. Im Moment stehen übrigens Reise-
ziele wie die Balearen ganz hoch im Kurs. Doch auch für 
die Herbstferien wird schon gebucht: Ägypten ist dabei 
der Renner! Auch das ReiseCenter Drensteinfurt schließt 
sich den neuen Öffnungszeiten auf der Wagenfeldstraße 
an: freitags nun durchgehend von 9 bis 18 Uhr, am ersten 
Samstag im Monat von 9 bis 16 Uhr und im Oktober an 
jedem Samstag von 9 bis 16 Uhr.  Text/Foto: Evering

%

%

Ein Bummel durch das Möbelhaus Gaßmöller ist am verkaufsoffe-
nen Sonntag ab 12 Uhr möglich. Da bereits einige Mes-

seneuheiten eingetroffen sind, bietet das Geschäft so manches Ausstellungsstück zu 
reduzierten Preisen an, um Platz für die neue Ware zu schaffen. Aber das ist nicht der 
einzige Grund, warum sich ein Besuch im Möbelgeschäft an der Bürener Straße lohnt. 
Denn zusätzlich sind dort gerade Tempur-Beratertage, ein Fachmann beantwortet alle 
Fragen zu den Marken-Matratzen. Und für das leibliche Wohl wird bei Gaßmöller auch 
etwas geboten. Koch Michael van der Zypen ist mal wieder zu Gast und zaubert in der 
voll ausgestattenen Showküche Köstlichkeiten wie Kürbisflammkuchen und Pilzcros-
tini. Besonderen Wert 
legen die zwölf Mitar-
beiter des Möbelhauses 
auch am Sonntag auf die 
kompetente Beratung 
der Kunden. Wichtig zu 
wissen: Alle ausgezeich-
neten Preise gelten inklu-
sive Lieferung und Mon-
tage. „Wir bieten eben 
den vollen Service“, sagt 
Chef Heinz Gaßmöller. 
Bei Küchen werden auf 
Markengeräte sogar fünf 
statt der üblichen zwei 
Jahre Garantie gegeben. 
Wie gesagt: Ein Besuch 
lohnt sich!    

Text/Foto: Evering

Vor fast einem Jahr hat Erika Struckamp 
ihr Geschäft „Men-

Tie – Geschenkartikel für Mensch und Tier“ an der Hammer Straße 
eröffnet. „Und besonders der Tierbedarf kommt bei den Drenstein-
furtern richtig gut an“, kann die Existenzgründerin ein positives 
Fazit ziehen. In der Zwischenzeit wurde im Geschäft schon einmal 
umgebaut, viele neue Produkte ergänzen das umfangreiche Sorti-
ment. Zum verkaufsoffenen Sonntag ab 12 Uhr gibt Erika Struckamp 
ihren Kunden 20 Prozent Rabatt auf Modeschmuck und Hundekis-
sen. Außerdem verteilt sie Futtermittel-Proben der Marke „Lupo-
san“, die Struckamp jetzt neu im Sortiment hat. Auch sonst legt die 
Geschäftsinhaberin Wert auf kompetente Beratung. „Und wenn der 
Kunde spezielle Wünsche hat, ist das auch kein Problem. Was ich 
nicht vorrätig habe, das kann ich bestellen.“  Text/Foto: Evering%

%

TEMPUR Beratertag bei Möbel Gaßmöller

durch TEMPUR Fachberater
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Möbel

Gaßmöller

von 12 bis 18 Uhr

REISECENTER DRENSTEINFURT
Telefon 98 42 06 · Wagenfeldstr. 8 GmbH
Karneval feiern oder: 14 Tage Nilkreuzfahrt ab Münster
         p.P.    964,- € DZ/HP    DZ/AI    p.P. 1.184,- €
4 Tage Türkei ab FMO, Side 4 Sterne            p.P. DZ/AI  313,- €

4 1/2 Sterne               p.P. DZ/AI 317,- €

14 Tage Teneriffa: 3 1/2 Sterne Sol Tenerife                      DZ/HP p.P. 785,- €

4 St. H 10 Gran Tenerife             DZ/HP p.P. 839,- €
19. 2. FMO-Wien 3 St. 1 Ü/FR Eurohotel Wien + Flug                   p.P. 130,- €

4 St. Ü/FR Hillinger + Flug    p.P. 134,- €

3 Ü/FR 99 Euro p.P. z.B. Bad Bramstedt, Nordsee (HP); Bad Kohlgrub
(+ Inklusivleistungen); Binz/Rügen (+ Intensivleistungen); Elsass, Ballwiller; 
Bremerhaven (HP); Olsberg (2 Ü + Inklusivleistungen) 

u.v.m. Schauen Sie unverbindlich herein!

Angebot der Woche:
TUI/Mein Schiff: Karibik 02.12.11

7 Nächte incl. Flug A. i. p. P. ab 1.695,-
14 Nächte incl. Flug A. i. p. P. ab 2.245,-

Aida: Last Minute, Kurzreise 7. oder 14.10. p. P ab 349,-
Costa: 1001 Nacht, Dubai, Omar, Emirate, 

Costa Favolosa 5 1/2 Std., Dez. - April Termine p. P. ab 399,-

Und vieles mehr! Wir sehen uns am Sonntag!

Inh. Erika Struckamp
Hammer Str. 1 · Drensteinfurt ·Tel. 02508/9948228

Ab sofort bei uns erhältlich:

EXCLUSION
Futter für Hunde mit Allergien und
Nahrungsmittelunverträglichkeit.

Schlussverkauf:

Viele Artikel bis zu50% reduziert!Inh. Erika Struckamp
Hammer Str. 1 · Drensteinfurt ·Tel. 02508/9948228

Zum verkaufsoffenen Sonntag 04.09.11

auf unser gesamtes
Modeschmucksortiment

und
auf Hundekissen

20 %

20 %
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   Verkaufsoffener Sonntag 
  in Drensteinfurt

Bummeln
& Shoppen,mehr Stadt erleben%

%

%

                  Wir haben für Sie geöffnet:

%

%

GÜLTIG AB SOFORT

Sonntag, 04. September ab 12.00 Uhr verkaufsoffen
Saison-Eröffnung im Modehaus Bennemann
Zum Saisonstart schenken wir Ihnen einen 10 EUR Gutschein*
Gültig ab sofort bei Vorlage dieser Anzeige

*Gültig ab einem Einkaufswert von 50,00 €.
Gültig bis zum 10.09.11. Nicht gültig auf reduzierte Ware. 
Eine Barauszahlung oder Kombinationen mit anderen 
Gutscheinen o. Aktionen ist nicht möglich.
Es gilt maximal ein Gutschein zur einmaligen Verwendung.

Verkaufsoffener Sonntag, am 4. September 2011 ab 12 Uhr

im Schuhaus Step In in Drensteinfurt

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN ab 7. Sep. 2011
Mo.-Do. 9.00 - 12.30 - 14.30 - 18.00 u. Fr. 9.00 - 18.00 durchgehend

Sa. 9.00 - 13.00, jeden 1. Sa. im Monat 9.00 - 16.00

Wagenfeldstraße 6+19 Drensteinfurt T

GMBH

Tel. 02508/984133 od. 217

10 %
auf die

neue

Herbst
-/Wint

erware

(gilt nu
r am 4

. Sep.
2011)

aufalle Sandalen50 %Riesenauswahl an Marken-
schuhen zu guten Preisen

(Damenschuhe bis 44, Herrenschuhe
bis 50, Kinderschuhe bis 43)

im Schuhhaus Step In in Drensteinfurt

Wer gute Schuhe für die kal-
te Jahres-

zeit sucht, der ist in Petra Scheffers Geschäft „Step 
In“ an der Wagenfeldstraße genau richtig. Stiefel und 
Stiefeletten liegen derzeit ganz besonders im Trend. 
Und ganz häufig findet sich auch wieder wärmendes 
Fell an den Modellen, für die wie schon im vergange-
nen Jahr eher derbe und rustikale Materialien verar-
beitet wurden. „Besonders angesagt sind Brauntöne“, 
weiß Petra Scheffer, deren Kunden aus dem gesamten 
Umland kommen, um sich vom „Step In“-Team kom-
petent beraten zu lassen. Und damit die Kunden in 
Zukunft noch mehr Zeit haben, in den tausenden Paar 
Schuhen, die das Geschäft vorrätig hat, zu stöbern, 
verlängert „Step In“ ab September seine Öffnungszei-
ten: Freitags haben ab sofort alle Geschäfte auf der 
Wagenfeldstraße durchgehend von 9 bis 18 Uhr ge-
öffnet, dazu jeden ersten Samstag im Monat von 9 bis 
16 Uhr. „Und zur Saisoneröffnung können die Kunden 
im Oktober jeden Samstag von 9 bis 16 Uhr bei uns 
stöbern“, lädt Petra Scheffer ein.  Text/Foto: EveringDie Kunden verwöhnen will am verkaufs-

offenen Sonntag 
das Modehaus Bennemann. Die unten stehende Anzeige gilt zur Saisoner-
öffnung als 10-Euro-Gutschein, außerdem können die Kunden sich morgen 
ab 12 Uhr während ihres Modebummels mit einer Tasse Kaffee und klei-
nen Köstlichkeiten stärken. Unter dem Motto „Sonntags haben alle Zeit“ 
kann in Ruhe in dem umfangreichen Angebot des Modehauses, das es 
schon seit mehr als 75 Jahren gibt, gestöbert werden. Das Team hält eine 
große Auswahl an Damen- und Herrenmode bereit, bekannte Marken sind 

dabei Tommy Hilfiger, Gerry Weber und Camel. Passend zur anstehenden 
Herbst-/Wintersaison erweitert das Modehaus außerdem seine Wäscheab-
teilung. Und modische Kinderbekleidung gibt es in dem Geschäft an der 
Wagenfeldstraße schon in Anfangspreislagen. Um seinen Kunden noch 
mehr Service und Beratung bieten zu können, wird auch das Modehaus 
Bennemann ab sofort länger geöffnet haben: freitags immer durchgehend 
von 9 bis 18 Uhr und jeden ersten Samstag im Montag von 9 bis 16 Uhr. Im 
Oktober hat das Geschäft zum Start in die kalte Jahreszeit außerdem an 
jedem Samstag von 9 bis 16 Uhr geöffnet.  Text/Foto: Evering

In ihrer Boutique „Wanezo“ hält Bozena Wajda nicht nur außerge-
wöhnliche Mode für ihre Kunden bereit. Auch klas-

sische Stücke, die für‘s Büro oder eine elegante Abendveranstaltung passend sind, finden 
sich in ihrem Angebot. „Eigentlich habe ich für jeden Geschmack etwas dabei“, sagt die 
Geschäftsfrau, „auch Mode in großen Größen.“ Am morgigen Sonntag öffnet sie ihre Türen 
ab 12 Uhr und bietet ihre Ware zu besonders ansprechenden Sommerschlussverkaufsprei-
sen an. Denn die neuen Stücke für Herbst und Winter sind bereits eingetroffen, auch das 
Schaufenster der Boutique an der Hammer Straße ist bereits entsprechend dekoriert. Ganz 
besonders angesagt ist für die kalte Jahreszeit wieder eine Applikation: Fell! Es findet sich 
an Mänteln, Taschen und Schals. Auch solche Accessoires können die Kunden bei Bozena 
Wajda erstehen. Und nicht nur Frauen dürfen bei ihr nach Herzenslust stöbern: Auch für 
Männer hat die Inhaberin einige schöne Teile im Angebot. Wer eine besonders intensive 
Beratung wünscht, kann einen persönlichen Termin mit Bozena Wajda in ihrer Boutique 
„Wanezo“ vereinbaren.  Text/Foto: Evering

%%
Exklusive Mode

Bozena Wajda
Hammer Str. 4 · 0163/3712820

www.wanezo.de

Sommerschlussverkauf
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Familienanzeigen

Juhu, wir bekommen einen Sohn dazu!
Unsere Tochter heiratet am 10. September 2011 um 17.45 Uhr 
in der evangelischen Martinskirche, Drensteinfurt.

Lena Kruse  Pascal Maurice Carow

Es freuen sich 

Daniela und Christian Kruse

Danksagung
Hiermit möchte ich mich 
für die vielen Genesungs-
wünsche, Gebete und 
Glückwünsche zu meinem 
75. Geburtstag recht herzlich 
bedanken. Ich habe mich 
sehr darüber gefreut und 
werde diesen Tag in schöner 
Erinnerung behalten.

Pfarrer Georg Famula

Strontianitstraße 4
48317 Drensteinfurt
02508/467

0170/9928513

Grabmale
Grababdeckungen
aus eigener Fertigung
und vom Großlager 

schnell sauber preiswert
Beratung Entwurf 

Ausführung

steinbildhauerei

rüther

Bestattungen

• Wir erledigen für Sie sämtliche   
Formalitäten

• Tag und Nacht erreichbar
• Auf Anruf jederzeit Hausbesuch
• Überführungen im In- und 

Ausland
• Bestattungsvorsorge

ANDREAS NETTEBROCK

Ahlen, Westenmauer 3
(Am Rathaus)

Tel. 0 23 82 / 21 36
Walstedde, Tel. 0 23 87 / 90 00 70

Wir stehen Ihnen zur Seite
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1. Bestattermeister
im Kreis Warendorf
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02508/999 761
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Martin Huerkamp
Bestattermeister und 
Thanatologe für den 
Kreis Warendorf

BESTATTUNGEN

HEIMKEN

Honekamp 14 . Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/ 2 67
Telefax 0 25 08/ 95 62

Statt Karten

Anspruchslos und bescheiden war dein Leben,
treu und fleißig deine Hand,
Friede sei dir nun gegeben,
ruhe sanft und habe Dank.

Sophia Schlüter
geb. Lambernd

*11. Mai 1917
+ 31. Juli 2011

Das Sechswochen-Seelenamt beginnt am Samstag, dem 10. September um 17.30 Uhr
in der Pfarrkirche St. Regina zu Drensteinfurt. Wir laden herzlich ein.

Herzlichen Dank allen, die sich 
in stiller Trauer mit uns verbunden 
fühlten und ihre Teilnahme 
zum Ausdruck brachten und sie 
auf ihrem letzten Weg begleiteten.

Im Namen aller Angehörigen:
Karl-Heinz Schlüter

Ein halber Meter pures Glück...      56 Zentimeter pures Glück...

Wir freuen uns über die Geburt Eurer
Tochter

Ina
* 30. August 2011

Die Jungs von „Käthes kranke Kinder”
und die passiven Mitglieder

Marco, Florian, Andreas, Thomas, Maik, 
Fabian, Stephan, Andreas, Tobias und Christian 
sowie Linus, Jannik, Jonathan, Leni und Frieda

Gewünschter Erscheinungstag:

Mittwoch,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
(Anzeigenschluß: Dienstag, 11.00 Uhr)

Samstag,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
(Anzeigenschluß: Donnerstag, 16.00 Uhr)

Private Kleinanzeigen:
Bis 6 Zeilen = e 6.50
Bei unverändertem zweimaligen Erscheinen an zwei aufein-
anderfolgenden Erscheinungstagen (Mi. + Sa., oder Sa. + Mi.)

= e 11.-
Chiffregebühr: = e 5.-
Bei Chiffre-Zusatz entsprechende Kästchen mehr

Gewerbliche Anzeigen werden nach dem jeweils gültigen Anzeigentarif
abgerechnet.

ZAHLUNGSWEISE (Bitte ankreuzen)

□ bar, bei Anzeigenabgabe     □ Abbuchung

Kleinanzeigen-BÖRSE
Bestellschein

Füllen Sie diesen Bestellschein gut leserlich aus. Je Buchstabe, zeichen und Wortabstand ein Kästchen.

Diese Anzeige erscheint in der nächst erreichbaren Ausgabe, wenn kein Datum vorgegeben.

Name: __________________________________

Vorname: _______________________________ 

Telefon: ________________________________

Straße:__________________________________

PLZ: _____________ Ort: __________________

Bez. d. Instituts: __________________________

BLZ: ____________________________________

Datum/Unterschrift: ______________________

Konto-Nr.: _______________________________

Am besten gleich einsenden, faxen oder abgeben.

GmbH
Markt 1 • 48317 Drensteinfurt
Telefon 0 25 08 / 99 03-0
Telefax 0 25 08 / 99 03-40

D r e i n g a u - Z e i t u n g

Dreingau Zeitung,  Markt 1,  48317 Drensteinfurt,  Tel. 02508/9903-0,  Fax: 9903-40

DER WILLE
VERSETZT BERGE.
BESONDERS
DER LETZTE.
Ein Vermächtnis zugunsten von
ärzte ohne grenzen kann für viele
Menschen einen ersten Schritt in
ein neues Leben bedeuten.

Sie möchten sich über das eigene
Leben hinaus engagieren wie
Alice und Ellen Kessler? Gerne
schicken wir Ihnen unsere Broschüre

„Ein Vermächtnis für das Leben“.

Wir beraten Sie gerne. Ihre Ansprech-
partnerin Sandra Lüderitz erreichen
Sie unter 030 - 700 130 145.
ärzte ohne grenzen e.V.,
Am Köllnischen Park 1, 10179 Berlin

www.aerzte-ohne-grenzen.de
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Markt 1 • 48317 Drensteinfurt • Telefon 0 25 08 / 99 03 0
Telefax: 0 25 08 / 99 03 40

anzeigen@dreingau-zeitung.de • redaktion@dreingau-zeitung.de
www.dreingau-zeitung.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. – Do. 9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Freitag     9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 16.30 Uhr
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Alles rund um die Immobilie – 
darum kümmert sich zukünftig 
bei der Vereinigten Volksbank 
ein fachlich hoch versiertes 
Damen-Quartett mit Melanie 
Wittkemper an der Spitze.

Melanie Wittkemper, die vor 
acht Jahren zur Volksbank 
stieß und seitdem als Immo-
bilienberaterin die Region Kat-
tenvenne, Ostbevern, Westbe-
vern und Telgte betreute, ist 
jetzt für den gesamten Immo-
bilienbereich der Vereinigten 
Volksbank verantwortlich. 

Unterstützt wird sie dabei von 
Simone Heckmann, die nach 
ihrem erfolgreichen Abschluss  
als Immobilienkauffrau als 
Fachberaterin tätig sein wird. 

Melanie Wittkemper und Si-
mone Heckmann haben ihre 
Büros sowohl in Telgte als 
auch in Sendenhorst. Eine 
langjährige intensive Zusam-
menarbeit und viel Erfahrung 
im Immobilienbereich zeich-
nen beide Damen aus. 

Grundstücksangebote und 
-gesuche gibt es viele in der 
Region, allerdings ist das An-
gebot sehr unterschiedlich.  
„In einigen Orten haben wir 
derzeit noch Grundstücke zur 
Verfügung. Doch die Nachfra-
ge nach Häusern ist groß und 
das Angebot begrenzt“, be-
richten die Immobilienberateri-
nnen Melanie Wittkemper und 
Simone Heckmann. Sie stel-
len immer mehr fest, dass der 

Wunsch, nach den eigenen in-
dividuellen Vorstellungen und 
persönlichen Bedürfnissen zu 
leben, ungebrochen ist. 

Wohneigentum bedeute für 
die Interessierten eine Steige-
rung der Lebensqualität, eine 
konsequente private Altersvor-
sorge und Schutz vor steigen-
den Mietbelastungen im Alter. 
„Eigentum schafft Werte und 
gibt Sicherheit“, betont Mela-
nie Wittkemper in diesem Zu-
sammenhang. Sie bringt das 
Thema auf eine Formel: „Ei-
gentum macht unabhängig.“ 

Simone Heckmann empfiehlt, 
schon heute mit der Planung 
anzufangen, auch wenn das 
Thema erst in einigen Jahren 
akut wird.

Bei Fragen zur Baufinan-
zierung werden die Immobi-
lienberater von den beiden 
Baufinanzierungsspezialisten 
Bernd-Josef Brinker und Tho-
mas Bartz unterstützt. 

„Bei einer ausführlichen Be-
ratung mit dem Kunden finden 
wir für jeden die ideale Form 
der Immobilienfinanzierung. 
Und die lohnt sich derzeit be-
sonders, weil die Zinssätze im-
mer noch  niedrig sind.“

In der Sachbearbeitung ste-
hen den beiden Immobilienbe-
raterinnen mit Malinde Kleiter 
(Telgte) und Uschi Löckmann 
(Sendenhorst) ebenfalls zwei 
erfahrene und langjährige Kol-
leginnen zur Verfügung.

Alles Liebe und Gute zum Schulstart!

Exklusiv
für unsere 
Mitglieder
von 18 bis 29 
Für nur 

578 Euro 

Mit meiner Volksbank in den 
Wintersport vom 17.-24. März 2012 

nach Zauchensee (Österreich), 
im Skigebiet Amadé 

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Interesse? 
Dann rufen Sie uns an 

Carina Harbert 

Tel.: 02504-68-86 

carina.harbert@vereinigte-vb.de 

Marcus Hunsteger 

Tel.: 02504-68-86 

marcus.hunsteger@vereinigte-vb.de 

A  B  C  D  E  F  G  H  I  J  K  L  M  N  O  P  Q  R  S  T  U  V  W  X  Y  Z

Hallo Bastian,
Du bist nun schon ein großes Kind,
kommst in die Schule ganz 
geschwind. Du lernst schreiben, 
lesen, rechnen und vieles mehr.
Ich weiß, Dir fällt das nicht sehr 
schwer. Hierzu wünsche ich Dir 
ganz viel Glück, 
nun wachse weiter, Stück für Stück.
Deine Ge...linde

Lieber Colin,
endlich ist es soweit!
Alles Liebe zum 
Schulanfang wünschen 
Papa, Damon,  
Jan + Mama

��������������
�����������������������
�������������������������
�����������������������
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Liebe Anna!
Alles Gute zum Schulstart 
wünschen Dir
Mama, Papa, Oma Margret 
und Oma Paula

1 + 1  =  2       2 + 1  =  3        3 + 1  =  4        4 + 1  =  5       5 + 5  =  1 0

Abgerissen werden momentan die alten 
Hallen auf dem Gelände der 

Raiffeisen-Warengenossenschaft an der Wolbecker Straße 
in Albersloh. An ihrer Stelle entsteht ein neuer Markt, der 
den Kunden auf großzügiger Fläche ein gut sortiertes Wa-
renangebot in gewohnter Vielfalt bieten wird. Die Planung 
sieht vor, den Bau bis Anfang Dezember 2011 fertig zu stel-
len. Das bisherige Verkaufsgebäude wird dann als Lager 
dienen. Die Geschäftsführung der Raiffeisen-Warengenos-
senschaft bittet ihre Kunden um Verständnis für eventuelle 
vorübergehende Einschränkungen.  Text/Foto: Genz

Der REWE-Markt in Drensteinfurt 
sponsert die 

diesjährige Marmeladenaktion des Walstedder Lambertus-
Kindergartens. Firmeninhaber Heinz-Jürgen Frenster und 
Marktleiterin Agnes Nowak (Bild) waren schnell bereit, Ge-
lierzucker und Früchte kostenlos zur Verfügung zu stellen, 
um den Wunsch der Kinder – ein Spielgerät für das Außen-
gelände – zu unterstützen. Die ersten Marmeladengläser ha-
ben die Kinder schon befüllt, und so konnten sie am Mitt-
woch gleich eine Kostprobe als Dankeschön überreichen. 
In den nächsten Tagen werden die jungen Köche viel zu 
tun haben, denn es wartet noch eine Menge Obst auf die 
Verarbeitung. Im vergangenen Jahr wurden rund 200 Gläser 
selbst gemachter Marmelade verkauft.  Foto: pr

Neues aus der Geschäftswelt

Alles rund um die Immobilie – darum kümmert sich zukünftig 
bei der Vereinigten Volksbank ein fachlich hoch versiertes 
Damen-Quartett (v.l.):  Melanie Wittkemper, Malinde Kleiter, 
Uschi Löckmann und Simone Heckmann.       Foto: pr

Versiertes Team
berät und betreut

Immobilienberaterinnen bei der Volksbank

Schule beginnt !!!

VORSICHT!
Rücksicht nehmen 
auf Kinder im Straßenverkehr!



Dreingau Zeitung Samstag, 3. September 201135. Woche • Seite 12

Immobilienanzeigen

VerschiedenesKFZ / Auto

Honda CMX 
250 Rebel Chopper

Bj. 1997, TÜV / AU  neu, 
dunkelgrün, 13 KW, (Reifen, 

Kette, Batterie neu), Preis VB.
 Tel. 0176-40285073

Ford Mondeo 
Limousine

zu verkaufen, Bj. 5/1993, 
1,6 ltr., 66 kw, 131 tkm, 

TÜV 06/12.
Tel. 0171-6241244

Stellenanzeigen

V 220 CDI Fashion
Mercedes V-Klasse, EZ 

08/2002, AU/HU 07/2013, Die-
sel, 122 PS, Schaltgetriebe, 

Grüne Plakette, schwarz, vie-
le Extras, 6 Sitze, VB 8.500 €. 
Tel. 0176-60957251

Gärtner sucht Arbeit
aller Art, Heckenschnitt, 

Rückschnitt, Unkrautbeseiti-
gung, Hochdruckreinigung, 
alle Maschinen vorhanden, 

alle Pflegearbeiten. 
Tel. 0152-21640113

Eigentumswohnung zu verkaufen
Maisonettewohnung ca. 93 
qm in Drensteinfurt, NOCH 

von privat zu verkaufen, 
zentrale Lage, Balkon, Ka-

min, Stellplatz, VB 118.000 €. 
Tel. 02508-3059814

Drensteinfurt
Unterstellplätze für 
Campingwagen,usw. 

zu vermieten.

Tel. 0170-8786856

Retro Roller Fosti
FT 50 QT-E von Roller Planet, 
Garantie bis 2012, EZ: 4/2010. 
weiß, 650 km, Erstinspektion 

erledigt, VB 850 €.
Tel. 0162-1956089

Dringend gesucht !!!
Junge Familie mit 3 Kin-

dern sucht in Drensteinfurt 
4 Zimmer-Wohnung, wenn 

möglich stadtnah.
 Tel. 02382-9875038 
oder 0172-6906146

Albersloh
3 ZKB, G-WC, 2 Loggias, 
Keller, ca. 130 m², ruhige 
Lage im Außenbereich.

Tel. 02535-1024

Div. Einrichtungsgegenstände
günstig zu verkaufen 
( Wohnzimmer, Flur / 

Garderobe, Schlafzim-
mer ), heute ab 10 Uhr. 

Tel. 02508-1813

Kaminholz

trocken, gesägt und 
gespalten, frei Haus.

Tel. 02508-1356

Albersloh
Neubau-Wohnung zu vermieten, 

2 Zimmer, 44 m², 1 Schlaf-
zimmer, Wohnküche, Bad, Bal-
kon, KFZ-Stellplatz, ab sofort. 
Tel. 02535-1474 od. 

0176-64852181

Wir kaufen
Ihren

Gebrauchtwagen!

Tel. 01 76/ 23 20 60 10
oder

02 51/ 4 81 97 48

REPARATUR FÜR HAUSGERÄTE
Waschautomaten, Trockner,
Geschirrspüler, Kühlgeräte, 

E-Herde
Beratung und Verkauf

Rudolf Klink - Walstedde
Telefon 0 23 87/ 7 97

Koi-Karpfen
(4-8 cm) günstig
abzugeben!

Tel. 02508/9930899

Täglich schnittfrisch
Sträuße, Gestecke und

Kränze

Natorp 14 48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/8480

www.rosen-kronshage.de

Tel. 0 15 78 / 5 82 80 53 kontakt@psc-drensteinfurt.de
www.psc-drensteinfurt.de 

Philipp Spielbusch
Ahlener Weg 1

48317 Drensteinfurt
Phone 0 25 08.30 59 - 248

Warenwirtschaftssoftware

Hardware & Software
Individuelle EDV-Beratung

Problemlösung
Schulungen

Webdesign

business-it consulting
So individuell, wie Sie es sind!



Elektro                  Service 

Meisterbetrieb

Am Ladestrang 12 · 48317 Drensteinfurt
Tel. 0 25 08/85 77 · Mobil 0171 413 85 77

25 Jahre
Hausgeräte-Service

SCHMUCK • MÜNZEN • BESTECK
Barankauf Gold & Silber

ZAHNGOLD + ALTGOLD
auch mit Zähnen

Agenturadresse:

Fotogeschäft Kraak
Wagenfeldstraße 55

48317 Dreinsteinfurt, Tel. 0 25 08/4 94

Pilates
im Ballett-Studio

Ute Wetter
Start: Mittwoch, 14. Sept. 11, 19.00 Uhr
Dauer und Kosten: 12 Stunden, € 78,-

Anmeldung wegen begrenzter Teilnehmerzahl ratsam!

Anmeldung und Information:
0 25 08 / 98 41 09 oder 10 47

 
  

ABSCHIED KANN AUCH » ANDERS « SEIN
Bestattermeister und Thanatologe Martin Huerkamp

Das führende Bestattungshaus im Kreis Warendorf

DAS DRENSTEINFURTER
  ABSCHIEDSHAUS

�  Neue Abschiedsräume 
mit integriertem Meditationsgarten

�  Neue Geschäftsräume 
des Bestattungshauses Huerkamp

�  Modernisierte, klimatisierte Trauerhalle
� Bedarfsgerechte Kostenabrechnung

Modernste Räumlichkeiten nach Umbau

Merscher Weg 12 (Friedhof Drensteinfurt)
Telefon 0 25 08 / 99 97 61 · Telefon Walstedde 0 23 87 / 91 96 50

Eröffnung im

Oktober 2011!

Besichtigungs-  

termine nach  

Vereinbarung

Partyservice
Niess

www.partyservice-niess.de
Rechtzeitig planen:

Für Ihre Kommunions-
und Konfirmationsfeiern 2012
haben wir noch Termine frei

Tel. 0 25 08 / 98 53 23

Frührentner
übernimmt sämtliche

Garten- und Pflasterarbeiten. 
(Terrasse, Wege, usw.)

Geräte vorhanden.

Tel. 01 71/ 1 92 23 53

Landschafts-
gärtner-Team

erledigt Pflaster-/ Naturstein-
arbeiten, Hecken-/ Strauch-

schnitt, Baumfällungen, 
Rollrasen usw. Abtransport und 
kurzfristige Termine möglich.  

Tel. 01 76-70 55 98 21

Eißing An- und
Verkauf

Jetzt auch in Albersloh!
Öffnungszeiten:
Do. u. Fr. 13:00 – 18:00 Uhr
Samstag 10:00 – 16:00 Uhr
Kirchplatz 14 • Tel.: 0 25 35/931272
und 0176/80 25 92 73

Ahlener Weg 1 · 48317 Drensteinfurt · Phone 0 25 08.30 59 -248
kontakt@psc-drensteinfurt.de · www.psc-drensteinfurt.de

Angebot: 

PC-Führerschein & EDV-Kurse

Speziell für Anfänger: Lernen Sie den

Umgang mit dem PC, Internet, E-Mail 

und Textverarbeitung.



Rund um den Baum
Bäume, Wurzeln, Sträucher 
pflegen, schneiden, fällen,

kein Problem, egal wo sie stehen!
Baumwurzelprobleme

Ob groß oder klein
nur 70 cm muss die Durchfahrt sein.
Miniwurzelfräse mit Maxileistung.
Zertifizierte Baumprofis klettern 
und entsorgen zu günstigsten 

Festpreisen. Angebote kostenlos
Fachbetrieb Oliver Krampe

Werne/Herbern 02599 / 740314
 01 60 / 98 65 21 65

www.derbaumlaeufer.deJe
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G e s c h ä f t s a n z e i g e n

unter Tel.: 0 23 87/ 4 70

Flexible

Aushilfskraft
auf 400,- Euro-Basis 

für die nächsten Monate 
zur Unterstützung 
beim Verpacken 

von Präsenten gesucht.
Tel. 02387/470
ab Montag, 8.00 Uhr

Die Stadt Drensteinfurt stellt zum 01.08.2012 
eine bzw. einen Auszubildende/n zur/zum

Verwaltungsfachangestellten
und eine bzw. einen Auszubildende/n zur/zum.

Fachangestellten für Bäderbetriebe
����� ���� ����������� ������������������� ������ ���� ������
www.drensteinfurt.de

Amt: 1 - Steuerung und Zentrale Dienste -
Auskunft erteilt: Frau Möllenbrink

Zimmer 42
Tel. (Durchwahl): (0 25 08) 9 95-142

Drensteinfurt, 2-Zi-DG-Whg.,
ca. 48 m², Miete 230,- Euro 
zzgl. NK/HK Vorauszahlung 
100,- Euro

Tel. 0 176/20 62 66 89
�������

Verkauf
EFH

mit 684 qm Erbpachtgrund-
stück, Wfl . 146 qm, Bj. 2005, 
5 ZK, 2 B mit hochw. Ausstat-
tung, 4 Schlafzimmer, 2 Bäder, 

VB 195.000 Euro

Besichtigung EFH / ZFH
zum Wohnen, Arbeiten u. 

Vermieten, 330 qm Wfl ., 484 ��������������

amarc21 Immobilien Berens
Marienstraße 6

48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/ 99 60 99

Mit dem selber verkaufen klappt es 
doch nicht so richtig! Sie brauchen Hilfe 

beim Verkauf Ihrer Immobilie, rufen 
Sie uns an. Gerne kommen wir zum 
unverbindlichen Beratungsgespräch.

SENDENHORST
Schöne 3 Zi. Wohnung, 73m2,

Küche, Bad, Waschkeller 
+  Abstellraum, ideal für junge 

Leute zum 01.09.2011
privat zu vermieten.

Tel. 02526/939-990
werktags ab 8.30 Uhr

Stellplätze Whg.-Gesuche

 ETW-Verk.

2-Zi.-Whg. 3-Zi.-Whg.

anzeigen@dreingau-zeitung.de

www.dreingau-zeitung.de

Hausbeispiel

Hausbeispiel

anzeigen@dreingau-zeitung.de

www.dreingau-zeitung.de

Ihre Zeitung vor Ort

Hausbeispiel

Dr. Kurzhals
Immobilien GmbH

Telefon 02508/451
www.dr-kurzhals.de

Dreingau Zeitung 

vor stets Ort

Küchenzeile,
Kühlschrank, Kühltruhe 
und Kombination- Gas-/ 
Elektroherd ab sofort 

zu verkaufen.
Tel. 0171-4763230

Albersloh
renovierte Dachgeschoss-Woh-
nung, 50 m², ruhige Wohnlage, 
Wohnküche, Schlafraum,  Bad, 

Keller, PKW-Stellplatz sofort 
oder später zu vermieten.

 Tel.: 0160-4875378
Sendenhorst - Zentrum
Schulstr. 4, 2 ZKB, Keller, 
Stellplatz, Aufzug, DG, 
ca. 55 m2, KM 250,00€ + NK 
100,- € ab 01.10 2011
Astra - Immobilienverwaltung
Tel. 02528/950026, Mo. ab 9.00h

Sendenhorst - Innenstadtlage
Schulstr. 4, 3 ZKBB, Keller, Stellplatz, 
Aufzug, 2. OG+DG, über zwei Ebenen, 
ca. 80 m2, KM 335,00 € + NK 160,00€,
frei absofort, WBS erforderlich
Astra - Immobilienverwaltung
Tel. 02528/950026, Mo. ab 9.00h

Sendenhorst - Zentrum
Schulstr. 18, 4 ZKBB, Keller, Stellplatz, 
Aufzug, 1. OG + 2. OG, über zwei 
Ebenen, ca. 96 m2, KM 395,00 € + NK 
200,00 €, frei ab sofort, WBS erforderlich
Astra - Immobilienverwaltung
Tel. 02528/950026, Mo. ab 9.00h

Whg. - Angebote

Hausbeispiel

Immobilien in Ihrer Dreingau Zeitung

Verstärken Sie 
unser Team!

aktiv Gebäudedienstleistungen 
GmbH sucht Reinigungskräfte in 
Drensteinfurt. Arbeitszeiten von 

Mo.- Fr. 2,5 Std. -mit Steuerkarte-.
Telefonische Bewerbung unter
02307 -6635529, oder rufen

Sie unsere Objektleitung
Frau Römer unter

0177 -2377172 persönlich an.

Verschiedenes

Dr. med. Ulrich Frohberger
Praxis für Orthopädie und Sportmedizin

sucht für die Zimmerassistenz

med. Fachangestellte
mit Freude an guter Patientenansprache,

Befunddokumentation, Injektionsassistenz
und Teamarbeit

Lingenerstr. 12 · 48155 Münster
Tel. 02 51 - 6 03 23 · www.frohberger.de

HUMANITAS

In der ambulanten Pflege haben wir uns seit Jahren einen Namen
erarbeitet. Heute sindwir einer der führenden Anbieter in NRWmit
Niederlassungen an vier Standorten. Für die weitere Expansion
und zur Unterstützung unseres Teams benötigen wir dringend

dreijährig examinierte Kranken-
und Altenpflegefachkräfte (w/m)

in Voll- und Teilzeit sowie auf 400,– €-Basis.

Unsere geplante Zukunftsentwicklung bietet außergewöhnliche
persönliche Chancen.

Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:

Kerstin Medding
Pflegedienstleitung
Tel. (02 51) 2 651111

Pflegedienst Humanitas
Grevener Straße 105
48159 Münster

Strontianitstraße 4
48317 Drensteinfurt
02508/467

0170/9928513
Fensterbänke Treppen 
Sandstein Marmor Granit

Aus eigener Fertigung 
schnell sauber preiswert

Entwurf Aufmaß 
Fertigung Einbau

steinbildhauerei

rüther

Reisehängematte mit Zubehör, 
neuwertig, für 55,- € abzugeben. 
Bitte melden: Tel. 0 25 01 / 7 07 79

4-Zi.-Whg.
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